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Das BORG Birkfeld öffnete seine 
Pforten und zahlreiche Besucher­
Innen folgten der Einladung.

Tag der offenen Tür

Seite 18/19

Am 24. und 25. Oktober 2017 
machte „Unterwegs in Österreich“ 
Halt in Birkfeld.

Unterwegs in Österreich

Seite 8

Hilfe bei Neurodermitis
Was ist Neurodermitis, warum 
kommt es zu dieser Hautkrank­
heit und was hilft dagegen?

Seite 9

Glück, wo Hoffnung und Mut nicht fehlen.  

Liebe, wo Wärme und Miteinander zählen.

Foto: Pixit, Fotomontage: Marktgemeinde Birkfeld

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und  
Gesundheit und Zufriedenheit im neuen Jahr!
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Geschätzte 
Birkfelderinnen  
und Birkfelder!

Weihnachts- und  
Neujahrswünsche

Ein arbeitsintensives Jahr 
neigt sich dem Ende zu. 
Mein großer Dank gilt  
allen, die sich aktiv in und 
für Birkfeld einbringen. 
Ob in den zahlreichen Ver-
einen, den Blaulichtorga-
nisationen, bei der Flücht-
lingshilfe oder politisch. 
Wichtig ist, dass wir an 
einem Strang ziehen und 
gemeinsam für Birkfeld 
arbeiten. In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen im Na-
men des Gemeinderates 
und der MitarbeiterInnen 
ein besinnliches Weih-
nachtsfest, ruhige Feierta-
ge und alles Gute für das 
neue Jahr.

Bürgermeister 
Franz Derler

EDITORIAL

Ihr Bürgermeister

Franz Derler

Die Verfügbarkeit von entsprechen­
dem Bauland ist jedoch vor allem im 
Einzugsbereich der Städte begrenzt, wo­
durch die Preise steigen.

In der Ausgabe 5/2017 veröffentlichte 
die Zeitschrift „Gewinn“ eine Übersicht 
der Grundstückspreise für alle Gemein­
den Österreichs. So kostet ein Quadrat­
meter durchschnittlich
•	in Gleisdorf E 200,-- bis E 300,--
•	in Hartberg E 50,-- bis E120,--
•	in Mortantsch E 70,-- bis E 120,--
•	in Weiz E 60,-- bis E 116,--
•	in Hart bei Graz E 130,-- bis E 260,--
•	und in Birkfeld E 25,-- bis E 52,--.

Umgerechnet auf einen Baugrund mit 
1.000 m² sind das durchschnittliche 
Mehrkosten – bevor mit dem Hausbau 

erst begonnen werden kann – von
• E 	215.000,-- 	 in Gleisdorf,
• E 		 50.000,-- 	 in Hartberg,
• E 		 60.000,-- 	 in Mortatntsch,
• E 	160.000,-- 	 in Hart bei Graz und
• E 		 52.000,-- 	 in Weiz.

Wären diese Zahlen nicht auch eine 
Begründung, einen weitaus günstigeren 
Baugrund in einer meist auch noch schö­
neren Lage in einer Gemeinde mit ausge­
zeichneter Infrastruktur zu kaufen und 
dort zu bauen? Nämlich in Birkfeld!

PS: Es sind noch einige interessant ge­
legene Grundstücke (z.B. bei den Käfer­
gründen) zu haben. Informationen bei 
Bernhard Häusler im Marktgemeinde­
amt (Tel. 03174/4507-320) 

Bauplatzpreise
Laut Meinungsforschung (und Statistiken belegen diese Ergebnisse) 
ist für einen Großteil der Österreicherinnen und Österreicher die 
Errichtung eines Eigenheimes ein großes Ziel.

Mit bisher für 
den gesamten Lü­
ckenschluss grob 
geschätzten Kos­
ten von insge­
samt E 4,3 Mio. 
(nur für die 
Marktgemeinde 
Birkfeld) war die 
F i n a n z i e r u n g 
nicht möglich. 
Mit in Aussicht 
gestellten hohen 
Förderungen der Stmk. 
Landesregierung und der 
Großregion Oststeiermark 
(insgesamt 75 Prozent)  
sowie einer kostengünsti-
geren Trassenführung 
könnte dieses Projekt  
abschnittsweise bzw. in  
einem Mehrjahrespro­
gramm umgesetzt wer­
den. Die Zustimmung der 

betroffenen Grundbesit­
zer sowie konkrete Förder­
zusagen und die Geneh­
migung der vom Radwegs­
koordinator Ing. Johann 
Schaffler vorgeschlagenen 
kostengünstigeren Alter­
nativtrassen durch die zu­
ständigen Stellen voraus­
gesetzt, könnte die Um­
setzung beginnen.

2018 würde dann 
mit dem Bau des  
Abschnittes Steg – 
Rossegg durch die 
Marktgemeinden 
Anger und Birkfeld 
begonnen werden.

Falls die eisen­
bahnrechtliche Zu­
stimmung für eine 
D o p p e l n u t z u n g 
(Zug und Radweg) 

für die Eisenbahnbrücke 
über den Kraftwerksstau­
see in Neudörfl erwirkt 
werden kann, könnte 
2018/19 der Abschnitt 
Bahnhof Birkfeld – Neu­
dörfl umgesetzt werden. 
Damit wäre auch die bis­
her nicht mögliche Fuß­
wegverbindung geschaf­
fen.

Radwegweiterbau
Seit Jahren wird der Lückenschluss des Radweges R8 zwischen 
Anger und Birkfeld diskutiert.

■

■
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Aufnahme
Ingrid Egger wur­

de mit 09. Oktober 
2017 als Mitarbeite­
rin in der Gemeinde­
verwaltung aufge­
nommen und ist im 
Bürgerservice mit 
großer Umsicht tä­
tig.

Ich freue mich auf 
eine gute Zusam­
menarbeit!

Um einerseits die Qualität der Ausbildung 
unserer Nachwuchsfußballer und -fußballer­
innen in Zusammenarbeit mit den jeweili­
gen Vereinen noch weiter zu heben und an­
dererseits den Besuch einer Sport-NMS in 
Weiz nicht mehr notwendig zu machen, 
wird an der NMS Birkfeld – gemeinsam mit 
der NMS Strallegg – ab dem Schuljahr 
2018/19 eine Fußballakademie eingerichtet. 
Neben der Sonderform Musik und dem 
schulautonomen Sprachenschwerpunkt 
wird Fußball der 3. Schwerpunkt an der NMS 
Birkfeld. 

Ich danke Herrn Dir. Siegfried Rohrhofer 
und Herrn Gottfried Krapfenbauer sowie 
den beteiligten SportlehrerInnen, TrainerIn­
nen und VereinsfunktionärInnen ganz herz­
lich für diese Erweiterung des schulischen 
Angebotes.

Fußballakademie

Nach der vorliegenden be­
hördlichen Feststellung eines 
notwendigen Sanierungsbe-
darfes sowie der Notwendigkeit 
der Schaffung eines Mehr­
zweckraumes werden derzeit in 
Zusammenarbeit mit der Schul­
leitung und den LehrerInnen 
von Herrn Architekten DI Wal­

ter diesbezügliche Planungen 
durchgeführt, die auch eine Sa­
nierung der Musikschulräum­
lichkeit einschließen. Gleich­
zeitig wird die Adaptierung der 
Peter Rosegger-Halle – um den 
Bestimmungen des neuen Ver­
anstaltungsgesetzes zu ent-
sprechen – vorgeplant. 

Auch an dieser Stelle gratulie­
re ich Herrn Bgm. a. D. Hans 
Patz herzlich zu seinem 90. Ge­
burtstag und wünsche namens 
der Marktgemeinde Gesundheit 
für noch viele Jahre. Hans Patz 
war von 1975 bis 1987 mit gro­

ßem Einsatz und viel Engage­
ment als Bürgermeister von Birk­
feld tätig und schrieb bis vor kur­
zem noch die Chroniken der 
Marktgemeinde, der Freiwilligen 
Feuerwehr und des Roten Kreu­
zes Birkfeld.

Sanierung der Volksschule/Musikschule und 
der Peter Rosegger-Halle Birkfeld

Dir. Dörfler 
und Bgm. 

Derler  
besprechen 

die Pläne  
mit Arch.  
DI Walter.

Altbürgermeister Hans 
Patz – ein „Neunziger“

Personelles im Marktgemeindeamt

■ ■

Peter Töglhofer ist seit 
01. Jänner 1990 im Gemein­
deamt, unter anderem auch 
als Leiter unseres Standesam­
tes, mit großer Sachkenntnis 
tätig und wird am 01. Jänner 
2018 in den Ruhestand tre­
ten.

Peter Kleinburger ist seit 
07. September 1992 als ver­
lässlicher und gewissenhafter 
Gemeindearbeiter bekannt 
und wird seine Pension nach 

dem Aufbrauchen seines 
Resturlaubes voraussichtlich 
mit 01. März 2018 antreten.

Beiden verdienstvollen 
Mitarbeitern danke ich herz­
lich für ihre jahrelange Ar­
beit in der Marktgemeinde 
Birkfeld bzw. der Gemeinde 
Koglhof und wünsche für die 
kommende Zeit von Herzen 
alles Gute und viel Gesund­
heit!

Pensionsantritte Standesamt
Hannes Urstöger hat 

im Herbst die Ausbildung 
zum Standesbeamten er­
folgreich absolviert und 
ist als solcher – zusätzlich 
zu seinen anderen Tätig­
keitsbereichen – seit 21. 
November 2017 einge­
setzt.

Ich wünsche ihm viel 
Freude bei dieser verantwor­
tungsvollen Tätigkeit! ■

■ ■

■
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Verdienten Persön­
lichkeiten aus den Be­
reichen Wissenschaft, 
Wirtschaft, Ehrenamt 
sowie aus Kunst und 
Kultur wurden in ei­
nem feierlichen Akt in 
der Aula der Alten Uni­
versität Graz Goldene 
Ehrenzeichen des Lan­
des Steiermark verlie­
hen, darunter auch  
Polizeiseelsorger Mag. 
Peter Weberhofer aus 
Rabendorf, OT Kogl­
hof. Die Ehrenzeichen 
verlieh der Landes­
hauptmann Hermann 
Schützenhofer gemein­
sam mit Landtagspräsi­
dentin Dr.in Bettina 
Vollath. Diese Ehrung 
ist für Peter Weberhofer 
die Krönung seiner 
zahlreichen Ehrungen 
der letzten Jahre. 

Peter Weberhofer 
wurde am 13.03.1942 
als vierter von sechs 
Söhnen der Bergbau­

ernfamilie Johann und 
Theresia Weberhofer in 
Rabendorf geboren. Er 
wurde am 10. Juli 1976 
zum Priester geweiht. 
Er war Kaplan in Paldau 
und Schladming sowie 
32 Jahre Pfarrer von 
Graz-Kroisbach, Provi­
sor von St. Radegund, 
Rektor im Bildungs­
haus Maria Trost und 
Dechant von Graz Ost. 
Von 1992 bis 1993 war 
er acht Monate lang als 
Militärpfarrer (Padre) 
beim Österreichischen 
Bataillon am Golan 
(Syrien) im Einsatz. 
Nach seiner Rückkehr 
war er weiter als Stell­
vertreter von Mil. Dek. 
Mag. Franz Auer beim 
österreichischen Bun­
desheer tätig. Am 
10.10.2006 wurde Peter 
Weberhofer vom dama­
ligen Verteidigungsmi­
nister Platter zum Mili­
tärdekan befördert. Seit 
10 Jahren ist er nun 

Wir gratulieren

Wir gratulieren 

OT Birkfeld

Maria Anna Vorraber 
zum 75. Geburtstag

Peter Breitegger 
zum 80. Geburtstag

Johann Höller 
zum 80. Geburtstag

Franz Samer 
zum 80. Geburtstag

Johann Schachner 
zum 80. Geburtstag

Rosa Trieb 
zum 80. Geburtstag

Margareta Harrant 
zum 85. Geburtstag

Hilde Köhler 
zum 85. Geburtstag

Hilde Riegelbauer 
zum 85. Geburtstag

Hermine Wiesenhofer 
zum 85. Geburtstag

Michaela Fetz 
zum 90. Geburtstag

Johann Oswald  
Griessmayr 

zum 90. Geburtstag

Rosa Hofer 
zum 90. Geburtstag

Katharina Kosiak 
zum 90. Geburtstag

Johann Patz 
zum 90. Geburtstag

Franz Stadlhofer 
zum 90. Geburtstag

OT Gschaid

Erika Gatschelhofer 
zum 75. Geburtstag

Maria Schickhofer 
zum 80. Geburtstag

Christine Unterberger 
zum 80. Geburtstag

Hedwig Allmer 
zum 90. Geburtstag

Cäcilia Maierhofer 
zum 90. Geburtstag

Franz Schachner 
zum 90. Geburtstag

OT Haslau 
Stefanie Wurm 

zum 75. Geburtstag

Frieda Hirschegger 
zum 80. Geburtstag

Gottfried Häußler 
zum 85. Geburtstag

OT Koglhof

Karl Filzmoser 
zum 80. Geburtstag

Franz Grabner 
zum 80. Geburtstag

Friedericke Tiefengraber 
zum 80. Geburtstag

Johann Weberhofer 
zum 80. Geburtstag

OT Waisenegg

Ferdinand Doppelhofer 
zum 75. Geburtstag

Siegbert Hofbauer 
zum 75. Geburtstag

Stefanie Tösch 
zum 75. Geburtstag

Maria Agnes Gruber 
zum 80. Geburtstag

Alexander Tanzer 
zum 80. Geburtstag

Martha Haubenwaller 
zum 85. Geburtstag

Hubert Krogger 
zum 85. Geburtstag

Hedwig Perhofer 
zum 85. Geburtstag

Hohe Auszeichnung für  
Polizeiseelsorger  
Mag. Peter WeberhoferDie Jubilarinnen und Jubilare werden 

quartalsweise zu einem gemeinsamen 
Geburtstagsessen eingeladen!
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Obmann Peter Gru­
ber begrüßte die zahl­
reich erschienenen 
Gäste, unter anderem 
den Bürgermeister der 
Marktgemeinde Birk­
feld Franz Derler, den 
Obmann der Sektion 
Weiz Siegfried Pirk­
heim, den Obmann der 
Sektion Anger Mag. 
Helmuth Peer sowie 
den Obmann der Orts­
gruppe Passail Ferdi­
nand Bauernhofer.

Fritz Kaiser legte sei­
ne Funktion als Tou­
renführer der Donners­
tagswanderungen, die 
er bereits seit 17 Jahren 
veranstaltete und dabei 
mehr als 110 Wande­
rungen organisierte, 
zurück. Ihm wurde für 
seine Tätigkeit beson­
ders gedankt und ein 
Geschenk überreicht.

Auch Karl Köck, der 
schon bei der Grün­
dungsversammlung im 
Jahre 1977 dabei war 
und 30 Jahre lang den 
Obmann der Ortsgrup­
pe stellte, wurde ein 
herzlicher Dank ausge­
sprochen und mit ei­
nem Geschenk beehrt.

Für die musikalische 
Umrahmung sorgten 
die Joglländer Musi­
kanten.

40 Jahre Alpenverein Ortsgruppe Birkfeld

schon als Polizeiseel­
sorger für die Steier­
mark tätig und gilt als 
die Seele der steiri­
schen Polizisten. Be­
sondere Verdienste 
erwarb er sich auch 
bei der Renovierung 
der Kirche und dem 
Bau eines Glocken­
turms in St. Rade­
gund. Für seine Ver­
dienste als Militärde­
kan und Pfarrer von 
Kroisbach wurde ihm 
2010 von der Stadt 
Graz das Goldene Eh­
renzeichen verliehen.

Landeshauptmann 
Schützenhofer be­
dankte sich für das 
langjährige Wirken 
Peter Weberhofers 
und seinen Einsatz 
für die Mitmensch­
lichkeit. 

Text: Hans Schweiger

Foto: Steiermark/Frankl

Die Ortsgruppe Birkfeld feierte heuer mit einer Festveranstaltung im 
Kaffeewirtshaus Schlagers in Birkfeld das 40-jährige Bestands
jubiläum. 

■

■
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Daher werden begonne­
ne Projekte und Veranstal­
tungen wie „Tausche 
Chef“, „Birkfelder Markt­
tag“, … fortgesetzt und 
wiederholt. Diese bilden 
ein buntes Jahrespro­
gramm und stärken das 
Miteinander in unserem 
Ort.

Die Zukunft Birkfelds 
mitentwickeln – wohin 
geht die Reise?

Diese Frage stellt sich die 
Gemeinde, die zurzeit dar­
an arbeitet, das neue Ent­
wicklungskonzept vorzu­
bereiten und daraus den 
künftigen Flächenwid­
mungsplan zu erarbeiten. 
Heinz Schabreiter sieht in 
dem neuen Flächenwid­
mungsplan den Vorteil, 
dass künftig nicht mehr 
fünf Gemeinden für sich, 
sondern gemeinsam mit 
Gesamtblick auf alle Orts­
teile einen neuen Plan ent­
wickeln. So wurden auch 
die Birkfelder Unterneh­
men eingeladen, sich an 
den diversen Arbeitsgrup­
pen zu beteiligen und aktiv 
daran mitzuarbeiten.

„Dein Einkauf – mein 
Arbeitsplatz“ – Ihr Einkauf 
in Birkfeld lohnt sich, 
denn er stärkt die heimi­
sche Wirtschaft, sichert die 
Arbeitsplätze und die Zu­
kunft! Bestimmt haben Sie 
schon die Plakate dazu in 
den Eingangsbereichen 
und Schaufenstern der teil­
nehmenden Betriebe gese­
hen! Jeder Einzelne kann 
mit seinem Einkaufsver­
halten etwas gegen den 
Verlust von Geschäften, 
Dienstleistungs- und Ge­
werbebetrieben im Ort bei­
tragen! Zu Jahresende be­
dankt sich der Ortsent­
wicklungsverein Birkfeld 
daher sehr herzlich bei al­
len, die in Birkfeld einkau­
fen und Dienstleistungen 
in Anspruch nehmen! 

Auch das Jahreskurs­
buch und der Ausflugszie­
lefolder wurden in diesem 
Jahr neu aufgelegt. Sie in­
formieren über die zahlrei­
chen Ausflugsmöglichkei­
ten und das vielfältige 
Kursangebot im Ort. Wir 
bitten alle Kursveranstal­
ter, uns ihre Kurstermine 

den Zeitraum September 
2018 – September 2019 be­
treffend bis spätestens En­
de Februar zu übermitteln.

2015 erschien erstmals 
ein Print-Branchenver­
zeichnis, dieses wird zu Be­
ginn des kommenden Jah­
res überarbeitet und neu 
aufgelegt. Es soll rasch und 
treffsicher zum gesuchten 
Unternehmen führen. Wir 
bitten alle Betriebe um ak­
tive Mitarbeit, damit die 
Vielfalt der Birkfelder Un­
ternehmen vollständig ab­

gebildet und präsentiert 
werden kann! Selbstver­
ständlich ist das Branchen­
verzeichnis auch online 
unter www.birkfeld.com 
abrufbar.

Für Ideen und Anregun­
gen sind wir stets dankbar! 
Wir freuen uns auf Ihre 
Wünsche und Vorschläge 
unter info@birkfeld.com.

Die Unternehmen bit­
ten wir, sich auch 2018 
wieder so zahlreich an den 
Aktionen und Stammti­
schen zu beteiligen. 

Ortsentwicklungsverein

Der Ortsentwicklungsverein Birkfeld 
hat auch 2018 wieder viel vor!
Gemeinsam mit der Gemeinde engagiert und bemüht sich der 
Ortsentwicklungsverein, Birkfeld als attraktiven Lebens- und Arbeitsstandort für 
die Zukunft zu gestalten. 

Foto: Kevin LAGLER

Die BirkfelderInnen laden wir ein, auch im 
kommenden Jahr wieder zahlreich unsere 
vielfältigen Veranstaltungen zu besuchen:

12./13.02.2018: 	Faschingsdienstagsaktion –  
	 „Tausche Chef“ 

10.03.2018: 	 2. Tag der Gesundheit in der  
	 NMS Birkfeld

27.07.2018: 	 Birkfelder Kirtag

14.09.2018: 	 Birkfelder Markttag (Ersatztermin  	
	 bei Schlechtwetter: 21.09.2018)

Advent 2018: 	 Birkfelder Weihnachtsgewinnspiel: 
	 In Birkfeld einkaufen – immer  
	 ein Gewinn!

Weitere Veranstaltungen und News finden Sie  
aktuell unter: www.birkfeld.com.

■
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Wie kam es zu der Idee, 
in Birkfeld einen Gesund-
heitstag zu organisieren?

Mich haben Einwohner 
unserer Gemeinde öfters 
zum Thema Ärztemangel 
angesprochen. Das hat mir 
keine Ruhe gelassen. Für ei­
ne optimale Gesundheits­
versorgung sind unsere Ärz­
te nicht wegzudenken. Bes­
ser ist es jedoch, schon im 
Vorhinein etwas für die Ge­
sundheit zu tun und nicht 
erst, wenn Körper und Seele 
um Hilfe rufen. Im Aus­
schuss für Gesundheit und 
Soziales machten wir uns 
dann weitere Gedanken zu 
Gesundheitsthemen wie Be­
wegung, Ernährung und 
dem Zurechtfinden in unse­
rem Gesundheitssystem. Es 
war erstaunlich, wie viele 
Möglichkeiten in der nähe­
ren Umgebung geboten wer­
den, um Körper und Geist fit 
halten zu können. Die Bür­
gerInnen der Gemeinde soll­
ten über dieses reichhaltige 
Angebot informiert werden 
– der Tag der Gesundheit 
war geboren.

Ziel des Gesundheitsta-
ges ist also die PatientIn-
nen- und Bevölkerungsin-
formation?

Genau das und die per­
sönliche Gesundheitsver­
antwortung des Einzelnen 
zu stärken zählt dazu. Auch 
die wirtschaftliche Unter­
stützung der regionalen Be­
triebe durch die Möglich­
keit, ihre Dienstleistungen 
und Produkte präsentieren 
zu können, ist ein Ziel. Ich 
bin auch der Meinung, dass 
gut vernetztes Arbeiten zwi­
schen den regionalen Ge­
sundheitsanbietern Ressour­
cen spart und das Outcome 
verbessert. Weiters ist es mir 

ein besonderes Anliegen, 
dass der Tag der Gesundheit 
regelmäßig stattfindet, um 
ein nachhaltiges Gesund­
heitsbewusstsein zu fördern.

Also wen genau möch-
test du mit dem Tag der 
Gesundheit ansprechen?

Der Tag der Gesundheit 
soll alle Bevölkerungsgrup­
pen ansprechen, vom Kind 
bis zum Hochbetagten so­
wie Gesunde und Personen, 
die bereits unter kleinen 
Wehwehchen oder mehr lei­
den. Grundsätzlich ist jeder 
Interessierte herzlich will­
kommen.

Neu im Programm ist der 
Wettbewerb „Sport und 
Spiel“ für Kinder und jeden 
anderen, der sich traut.

Was sind deine Visionen 
für die zukünftige Gestal-
tung des Gesundheitsta-
ges?

Nach oben hin sind keine 
Grenzen gesetzt. Ich bemü­
he mich auch, weitere inter­
essante Persönlichkeiten im 
Gesundheitswesen für einen 
Vortrag einladen zu können.

Bleibt bei all deinem En-
gagement noch Zeit für 
deine persönliche Gesund-
heitsförderung?

Ich versuche es jeden Tag! 
Mir helfen fixe Termine, wie 
die wöchentliche Turnstun­
de „Bewegung zum Wohl­
fühlen“, weil Bewegung in 
der Gruppe mehr Spaß 
macht. Abwechslungsreiche 
und bewusste Ernährung 
mit den Schätzen aus mei­
nem eigenen Garten fördern 
die Gesundheit meiner gan­
zen Familie. Eine positive 
Lebenseinstellung, Dank­
barkeit und Zufriedenheit 
sorgen zusätzlich für meine 
seelische Balance.

Der Ortsentwicklungsverein Birkfeld im Gespräch mit der Obfrau 
des Ausschusses für Gesundheit und Soziales, Frau GR Irene Luegger

Voraussichtliches Programm zum  
„Zweiten Tag der Gesundheit”:
10:00 Uhr 	 Eröffnung mit den Karate Kids

11:00 Uhr	 Vortrag Dr. Liebenberger „Moderne  
	 Vorsorgemedizin – Vortrag und  
	 Fragestunde des Internisten“

12:00 Uhr	 Vorstellung des Hausärzte Netzwerkes 	
	 Oberes Feistritztal

Pause

14:00 Uhr	 Tanz.kreativ mit Sonja Felber

14:30 Uhr	 „Was hat die normale Entwicklung  
	 des Kindes mit der Gesundheit im  
	 Erwachsenenalter zu tun? 

Eine Beleuchtung aus Sicht der Physiotherapie (Ger­
trude Frieß, MSc), Logopädie (Elisabeth Stumptner) 
und Ergotherapie (Matthias Ranegger jun.)

15:30 Uhr	 Yoga mit Anita Sorger

Sport und Spiel während des gesamten Gesund­
heitstages – in Verbindung mit einem Wettbewerb 
gibt es tolle Preise zu gewinnen.

■
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Eva Pölzl und Oliver 
Zeisberger begrüßten die 
zahlreichen Zuschauerin­
nen und Zuschauer von 
„Guten Morgen Öster­
reich“.

Die Birkfelderinnen Lisa 
Janisch (Gewinnerin bei 
EuroSkills 2016) und Cari­
na Greimel (Kickbox-Euro­
pameisterin) gewährten im 
Interview Einblicke in ihre 
besonderen Leistungen. 
Die Birkfelder Konditorin 
Jasmin Haidenhofer zau­
berte uns köstliche Felber-
Schokolade.

Zu Gast waren unter an­
derem auch Ex-Schistar Eli­
sabeth Görgl, die ihren Hit 
„It‘s up to you“ präsentier­
te, die Koglhofer Plattler­
mädls und die Edlseer. 

Für das leibliche Wohl 
sorgten die Sterzkocher Al­
fred Höfer, Paul Reitbauer 
und deren fleißige Helfer. 
Es war eine besondere Er­
fahrung, hinter die Kulis­
sen dieser beiden Sendun­
gen schauen zu können.

Fotos: Karl Zodl

"Unterwegs in Österreich" 
zu Gast in Birkfeld
Am 24. und 25. Oktober 2017 machte „Unterwegs in Österreich“ Halt in Birkfeld. So meldete 
sich die Moderatorin Nina Kraft mit der Sendung „Daheim in Österreich“ aus dem mobilen 
Studio am Birkfelder Hauptplatz.

■
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Bei Neurodermitis (auch 
„atopische Dermatitis“ ge­
nannt) handelt es sich um 
eine chronische entzündli­
che Hauterkrankung, die 
vorwiegend bei Kindern 
auftritt, aber auch Erwach­
sene betreffen kann. Die 
Haut juckt an verschiede­
nen Stellen, ist sehr tro­
cken, gerötet, nässt und 
bildet Krusten. In Öster­
reich sind derzeit rund 
300.000 Menschen betrof­
fen, Tendenz stark stei­
gend! Betroffene leiden 
häufig auch unter Heu­
schnupfen, allergischem 
Asthma und anderen Aller­
gien sowie Nahrungsmitte­
lunverträglichkeiten.

Atopikerhaut ist als Bar­
riere gegen Eindringlinge 
oder Reize nicht voll funk­
tionsfähig. Es ist daher 
wichtig, sie nicht durch ag­
gressive Reinigungsmittel 
und Chemikalien zu belas­
ten. Die tägliche Hautpfle­
ge ist die Grundlage der 
Behandlung, damit die 
Haut vor äußeren Irritatio­
nen geschützt werden 
kann. Seriöse Anbieter von 
Hautpflegeprodukten kön­
nen über die Wirkung von 
verschiedenen Produkten 
genaue Auskunft geben 
und sollten auch Gratis­
proben vorrätig haben.

Lässt sich ein akuter 
Neurodermitisschub nicht 
vermeiden, kann der Arzt 

Salben mit Cortison oder 
anderen entzündungs­
hemmenden Wirkstoffen 
sowie antiallergische und 
juckreizstillende Medika­
mente verschreiben. Bei 
Infektionen der vorgeschä­
digten Haut mit Keimen, 
Viren oder Pilzen können 
auch andere Arzneien not­
wendig sein. Über Dauer 
und Häufigkeit der Anwen­
dung muss unbedingt der 
Arzt entscheiden, damit 
keine unerwünschten Ne­
benwirkungen auftreten.

Natürliche Entzün­
dungshemmer sind bei­
spielsweise Weihrauch, 
Ringelblume, Nachtker­
zenöl, Curcuma und die im 
Heilmoor vorkommenden 
Huminsäuren.

Die Haut bedeckt nicht 
nur unseren Körper, son­
dern durchzieht auch als 
sogenannte Schleimhaut 
das Körperinnere. Wenn 
die Schleimhaut durch 
Rauchen, falsche Ernäh­
rung, Nahrungsmittelun­
verträglichkeiten, Medika­
mente, krankmachende 
Keime und psychische Fak­
toren belastet ist, können 
Entzündungen auftreten, 
die sich auch außen be­
merkbar machen. Eine Ab­
heilung ist nur dann mög­
lich, wenn auch die 
Schleimhaut gesund ist. 
Vorrangig benötigt man 

dazu eine intakte Darmflo­
ra. Sie ist wichtig für die 
Verdauung, die Aufnahme 
von Nährstoffen, hat di­
rekten Einfluss auf unser 
Immunsystem und produ­
ziert entzündungshem­
mende Stoffe. In Studien 
wurde bewiesen, dass die 
rechtzeitige Verabreichung 
von ausgewählten Darm­
bakterien – bei familiärer 
Vorbelastung am besten 
bereits in der Schwanger­
schaft – das Auftreten von 
Neurodermitis und allergi­
schen Erkrankungen bei 
Babys verhindern kann. 
Auch in späteren Jahren 
kann sich eine Darmsanie­
rung mit entzündungs­
hemmenden Bakteri­
enstämmen positiv auf das 
Hautbild auswirken. 

Der Mineralstoff Zink ist 
besonders wichtig für die 

Wundheilung und sollte 
bei nachgewiesenem Man­
gel unbedingt ergänzt wer­
den. Auch andere Nährstof­
fe wie Omega-3-Fettsäuren, 
Selen, Vitamin C, D, E, und 
Vitamine des B-Komplexes 
haben einen Einfluss auf 
das Entzündungsgesche­
hen im Körper.

Die Traditionelle Chine­
sische Medizin spricht bei 
Entzündungen der Haut 
von Auswirkungen einer 
„inneren Hitze“, die durch 
ein Ungleichgewicht von 
verschiedenen Funktions­
kreisen entsteht. Individu­
ell ausgesuchte Kräuterzu­
bereitungen „kühlen“ und 
stellen das Organgleichge­
wicht wieder her, worauf­
hin sich zumeist auch der 
Hautzustand verbessert. 

Auch psychische Belas­
tung kann das Hautbild 
negativ beeinflussen. Die 
Begleitung der Atopiker­
therapie durch einen Psy­
chotherapeuten, Homöo­
pathen oder mit Bachblü­
ten kann sich positiv aus­
wirken.

Für weitere Fragen steht Ihnen 

das Team der St. Petrus Apotheke 

jederzeit gerne zur Verfügung.

Hilfe bei Neurodermitis

Neue Öffnungszeiten:

St. Petrus Apotheke, Berggasse 2, 8190 Birkfeld, Tel 03174/4515, www.apotheke-birkfeld.at 

Unsere neuen Öffnungszeiten: 

 
Mo-Fr 07:30 bis 12:30 h 
und   14:00 bis 18:00 h 

 

Sa 07:30 bis 12:00 h 

Aufgrund der er­
weiterten Ordinati­
onszeiten unserer 
Hausärzte hat die 
St. Petrus Apotheke 
Birkfeld um neue 
Öffnungszeiten an­
gesucht und diese 
auch bewilligt be­
kommen.

Mag. Eva Wildt
Apothekerin

Foto: Gina Sanders - Adobe Stock
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Erste Hilfe-Kurse im Überblick – 
Termine bis zum Sommer 2018

Nachdem die Jugendar­
beit an der Rotkreuz-Orts­
stelle Birkfeld für knapp 
ein Jahr pausiert hatte, 
nahm die neugegründete 
Jugendgruppe jetzt wieder 
vollen Betrieb auf.

Das neue Betreuerteam 
rund um Michaela Eiter in­
vestierte im Frühjahr viel 
Zeit in den Aufbau der neu­
en Jugendgruppe und war 
dabei auch auf Tour in den 
Birkfelder Schulen. Dort 
wurde den Schülerinnen 
und Schülern die Arbeit 
der Rotkreuz-Jugend näher 
vorgestellt.

Seit Schulbeginn finden 

nun wieder regelmäßig Ju­
gendstunden an der Orts­
stelle Birkfeld statt, in de­
nen die Nachwuchshelfer­
Innen zu wahren Erste Hil­
fe-Profis ausgebildet wer­
den. Zudem lernen sie das 
Rote Kreuz in seiner Viel­

falt noch besser kennen. 
Während der Herbst und 
der Winter noch ganz  
im Zeichen der Ausbildung 
der  16  Jugendl i chen  
stehen, wird ab dem Früh­
jahr 2018 die Vorbereitung 
auf die ersten großen  

Bewerbe beginnen.

Mit voller Unterstüt­
zung aller Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeiter der 
Ortsstelle Birkfeld steht ei­
ner großartigen Zukunft 
für die neue Jugendgruppe 
nichts mehr im Wege. Die 
Jugendlichen sind nicht 
nur eine wichtige Stütze 
für die Zukunft der Orts­
stelle, sondern auch ein 
wichtiger Bestandteil, dass 
auch zukünftig in unserer 
Gemeinde die Rettung im­
mer dann schnell kommt, 
wenn sie gebraucht wird. 
Ohne ehrenamtliche Mit­
arbeiter wäre das nicht 
möglich.

Rotkreuz-Jugend Birkfeld startet 
wieder voll durch
Sie ist eine wichtige Versicherung, dass es auch in Zukunft genug freiwillige Helferinnen und 
Helfer im Rettungsdienst geben wird: die Rotkreuz-Jugend.

Blutspenden:
02. Jänner 2018 
Aula BORG/PTS 
13:00 -19:00 Uhr

■

Erste Hilfe-Kindernotfallkurs
15. Februar 2018
Dauer: 6 Stunden
Vortragender: Reinhard Köck
15:00-21:00 Uhr

Erste Hilfe-Führerscheinkurs
17. Februar 2018
Dauer: 6 Stunden
Vortragende: Sarah Sitka
13:00-19:00 Uhr

Erste Hilfe-Grundkurs
17. März 2018 und 18. März 2018
Dauer: 16 Stunden
Vortragender: Martin Reitbauer
jeweils von 08:00-16:00 Uhr

Erste Hilfe-Auffrischungskurs
14. April 2018
Dauer: 8 Stunden
Vortragender: Stefan Adelmann
09:00-17:00 Uhr

Erste Hilfe-Grundkurs
14. Juli 2018 und 15. Juli 2018 
Dauer: 16 Stunden
Vortragende: Sarah Sitka
jeweils von 08:00-16:00 Uhr ■
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Sind diese Sackerl nun 
kompostierbar oder viel­
leicht doch nicht? Und 
überhaupt, was passiert 
mit unserem Bioabfall? 
Wir leisten ein wenig Auf­
klärungsarbeit. 

Wohin kommt unser 
Bioabfall aus der Bio-
tonne?

Ein Entsorgungsfahr­
zeug der Firma FCC ent­
leert die Biotonnen und 
bringt das gesammelte Ma­
terial zu einer landwirt­
schaftlichen Kompostier­
anlage im Bezirk Hartberg-
Fürstenfeld.  

Was passiert auf der 
Kompostieranlage?

Zunächst wird das Mate­
rial zu sogenannten Kom­
postmieten aufgehäuft, das 
sind ca. 1,5 m bis 2 m ho­
he, dreieckige Bioabfall­
haufen. So darf das Materi­
al erst einmal ruhen und 

wird alle paar Wochen um­
gesetzt, also durchge­
mischt. Das passiert so lan­
ge, bis sich alle organi­
schen Anteile – also alles, 
was Bioabfall ist – in Kom­
post umgewandelt hat. 
Dann ist die Kompostmie­
te reif und kann gesiebt 
werden. Beim Sieben wer­
den alle noch übrig geblie­
benen nicht biogenen Stof­
fe wie z.B. Plastikteile aus­
gesiebt, sofern das noch 
möglich ist. Der ganze Vor­
gang dauert in etwa 12 Wo­
chen. Das fertige Material, 
die gesiebte Komposterde, 
wird dann auf landwirt­
schaftlichen Nutzflächen 

wieder eingesetzt, z. B. auf 
Wiesen, Äckern oder zur 
Grünflächenpflege. 

Sind Maisstärkesäcke 
kompostierbar oder 
nicht?

Maisstärkesäcke bzw. 
Bioplastiksäcke, die mit 
dem Keimling (siehe Abbil­
dung) gekennzeichnet 
sind, gelten als „kompos­
tierbare Biokunststoffe, die 
der EU-Norm DIN EN 
13432“ entsprechen. D. h., 
dass sich diese Biokunst­
stoffe im Rahmen einer 
kontrollierten Kompostie­
rung innerhalb von 6 Mo­
naten zu 90 % abgebaut 
haben. Und genau hier 
liegt der Hund begraben. 

Wie bereits oben er­
wähnt, sind die Mieten bei 
unserem Kompostierer 
aber bereits nach 12 Wo­
chen fertig, d. h. die Bio­
plastiksäcke sind gerade 
einmal „angerottet“ aber 
bei Weitem noch nicht ab­

gebaut. Und 
das ist das 
große Prob­
lem, mit 
dem unsere 
Kompostie­
rer zu kämp­
fen haben. 
Die Bioabfallsäcke müssen 
trotz ihrer Kompostierbar­
keit aussortiert und ent­
sorgt werden. 

Helfen Sie mit!
Daher unser Appell an 

alle unsere BürgerInnen: 
Helfen Sie mit und vermei­
den Sie unnötiges Bioplas­
tik – verwenden Sie statt 
Maisstärkesäcken doch lie­
ber kompostierbare Papier­
säcke, die ab sofort im 
Marktgemeindeamt Birk­
feld erhältlich sind. 

Die absolut beste Alter­
native zum Vorsammel­
sack ist, komplett auf einen 
Vorsammelsack zu verzich­
ten – zurück zum Ursprung, 
wie es so schön heißt!

Das Maisstärkesackerl - kompostierbar oder doch nicht? 
In unserer Marktgemeinde kam es in der jüngsten Vergangenheit zu so mancher Diskussion 
über die handelsüblichen Maisstärkesackerl zum Vorsammeln von Bioabfall in der Küche.

Viele Schüler und ihre 
Eltern sehen sich mit 
schlechten Noten konfron­
tiert, deren Gründe oft 
zahlreich sind. Angst vor 
Schule und Prüfungen 
muss aber nicht sein, da 
nun die Möglichkeit be­
steht, direkt im Ortskern 
von Birkfeld professionelle 
Hilfe in Anspruch zu neh­
men. Sei es in akuten Fäl­
len oder zur Festigung des 
Lernstoffes. Im 1. Stock des 
Hauses Bergmann eröffnet 
im Jänner das Nachhilfe- 

und Lerninstitut 
LEHRKRAFT.

Dessen Leiter, 
Mag. Bernhard 
Hubinger, führt 
die Motivation 
für die Instituts­
gründung auf sei­
ne langjährige Erfahrung 
zurück. Die Erfolge und po­
sitiven Rückmeldungen 
zahlreicher Nachhilfeschü­
ler sowie die Freude, mit 
Kindern und Jugendlichen 
zu arbeiten, um sie auch 

für trockene The­
men zu begeistern, 
bestätigen sein En­
gagement. Neugier 
führt zu besseren Er­
folgen und eröffnet 
langfristig weitere 
Berufsmöglichkei­
ten.

Grundsätze des Instituts 
sind rasche und auf indivi­
duelle Bedürfnisse abge­
stimmte Hilfe bei gleich­
zeitig leistbaren Angebo­
ten für alle Schulstufen je­

den Typs inklusive Berufs­
schulen und Lehre mit 
Matura.

Für weitere Informatio­
nen steht Mag. Bernhard 
Hubinger, vielen besser be­
kannt als „der junge Berg­
mann“, von Montag bis 
Samstag gerne telefonisch 
oder persönlich zur Verfü­
gung, um Sie in einem un­
verbindlichen Erstge­
spräch zu beraten!

LEHRKRAFT – Wir lösen Probleme LEHRKRAFT
Nachhilfeinstitut Mag. Bernhard Hubinger

Kirchengasse 1, 8190 Birkfeld, 0676 5026 330 
office@nachhilfe-lehrkraft.at

Logo_Lehrkraft.indd   3 24.11.17   01:10

■

■
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Zu Schulbeginn wurde 
ein neues Logo kreiert, das 
nun vor dem Eingang der 
Schule an der Fassade 
strahlt. Anlass dafür war 
aber auch ein weiterer Ge­
burtstag. Die Direktorin Eli­
sabeth Weirer-Brosch feierte 
einen runden Geburtstag, 
was die Lehrerschaft und ei­
nige Unternehmer zum An­
lass nahmen, sie hochleben 
zu lassen und dabei von ihr 
das neue Logo als Überra­
schung enthüllen zu lassen. 
Das Logo steht für den neu­
en Auftrag der PTS als Vor­
stufe zur Berufsschule, die 
Schülerinnen und Schüler 
optimal auf den Lehrberuf 
vorzubereiten. 

Ing. Ferdinand Zisser, BEd

Neue Identität für die PTS Birkfeld
Die PTS Birkfeld feierte im Frühjahr ihren 50. Geburtstag.

Dir. Elisabeth Weirer-Brosch 
und Ing. Markus Horn, der die 
neue Logo Tafel herstellte. 

LehrerInnen 
und Unter-
nehmer 
überreich-
ten der  
Direktorin 
das neue 
Logo  
und eine  
Geburts-
tagstorte.

Dazu gehört auch, 
dass sie über die Ge­
fahren in den Berufen 
Bescheid wissen. 
Grund genug, um die 
SpezialistInnen der 
AUVA (Allgemeine 
Unfallversicherungs­
anstalt) in die Schule 
einzuladen. Gurte 
werden angelegt, Si­
cherheitsschuhe ana­
lysiert, Handschuhbe­
zeichnungen gelernt 
und verschiedenste 
G e f a h r e n s y m b o l e 
durchbesprochen. Al­
les, um in Zukunft Un­
fälle zu vermeiden. 
Danke der AUVA.

Ing. Ferdinand Zisser BEd

Unfallverhütung hat Priorität an der PTS Birkfeld
Die Polytechnische Schule Birkfeld bereitet ihre SchülerInnen möglichst gut auf das Leben als 
Lehrling vor.

Schülerinnen und Schüler nach dem Infotag der AUVA in der PTS Birkfeld

■

■
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Simon Bauernhofer und sein 
Team kreierten einen lehrreichen 
und spannenden Stationenbe­
trieb, der den Jugendlichen die Ar­
beit in der Gastronomie näher 
bringen sollte. Nach getaner Ar­
beit wurden die SchülerInnen zu 
einem köstlichen Mittagessen ein­
geladen. 

PTS Birkfeld beim Naturparkhotel Bauernhofer
Zu Beginn des Schuljahres hatte die PTS Birkfeld wieder die Möglichkeit, mit interessierten 
Schülern und Schülerinnen das 4 Sterne Naturparkhotel Bauernhofer zu besuchen.

Die Ernennung ist Beweis 
dafür, dass am Schulstand­
ort Birkfeld innovativ und 
zukunftsorientiert zum 
Wohle der Kinder hinsicht­
lich einer ganzheitlichen 
Persönlichkeitsbildung ge­
arbeitet wird.

Digitale Grundbildung
Die NMS Birkfeld ist auch 

Pilotschule des Ministeri­
ums die digitale Grundbil­
dung betreffend. Die Schule 
hat alle notwendigen Vor­
aussetzungen erfüllt und 
darf sich somit als „Expert.
Schule“ bezeichnen. Der Er­
werb von digitalen Kompe­
tenzen beginnt bereits in 
der 5. Schulstufe und endet 
mit der Ablegung des Euro­
päischen Computerführer­
scheines in der 8. Schulstu­
fe. Der sichere Umgang mit 
Handy und Internet ist in 
allen Schulstufen ein zent­
rales Thema.

Sonderform MUSIK
Die Beschäftigung mit 

Musik ist die Basis eines kri­
tischen und toleranten Kul­

turbewusstseins. In der Mu­
sikmittelschule hat man die 
einzigartige Möglichkeit, 
ein Instrument kostenlos zu 
erlernen. Großen Wert le­
gen wir neben dem Ensemb­
lemusizieren (z.B.: Band, 
Blasorchester, Volksmusik, 
Tanz, Theater) auf das Sin­
gen im Chor. Im letzten 
Schuljahr nahm ein Chor 
sogar beim Bundesjugend­
singen teil.

Schwerpunkt  
SPRACHEN

Sprachen sind das Tor zur 
Welt. Durch ein vermehrtes 
Angebot an Englischstun­
den und den Einsatz von 
Native Speakern sowie Kur­
se in Italienisch versuchen 
wir dem Trend der Zeit ge­

recht zu werden. Sprachauf­
enthalte im Ausland, Spra­
chenprojekte, die Teilnah­
me an nationalen und inter­
nationalen Wettbewerben 
sowie Europa-Projekte ge­
hören ebenfalls zum Kon­
zept des Schwerpunktes. 

Erweitertes sportliches 
Angebot und Fußball-
akademie

Seit dem Schuljahr 
2015/16 gibt es ein erweiter­
tes Angebot im Bereich 
Sport. Für Fußball, Tennis, 
Volleyball und Trendsport 
steht ein kompetentes 
8-köpfiges TrainerInnen­
team zur Verfügung.

Ab dem Schuljahr 
2018/19 wird an den Schul­
standorten Birkfeld und 

Strallegg ein Leistungszent­
rum für Fußball installiert. 
Im Rahmen der Ganztages­
schule werden die beiden 
Neuen Mittelschulen Birk­
feld und Strallegg mit der 
Fußballakademie Birkfeld-
Strallegg zusammenarbei­
ten, wo es an 2 Nachmitta­
gen für eine ausgewählte 
Gruppe von Mädchen und 
Burschen ein Training auf 
höchstem Level mit profes­
sionellen Trainern geben 
wird.

Tag der offenen Tür
Am Freitag, den 19. Jän­

ner 2018 findet der traditio­
nelle Tag der offenen Tür 
statt. An diesem Tag können 
die Volksschulkinder u.a. 
Einblick in die Arbeit der 
Musikklasse und des Spra­
chenschwerpunktes neh­
men. Weitere Informatio­
nen gibt es auf der Website 
www.nms-birkfeld.at.

Ich wünsche Ihnen ein 
besinnliches Weihnachts­
fest und ein gutes neues Jahr 
2018.

Dir. Siegfried Rohrhofer

NMS Birkfeld – Am Puls der Zeit
Die NMS Birkfeld ist als einzige steirische Schule vom Bundesministerium für Bildung zur 
Vorzeigeschule hinsichtlich einer zeitgemäßen, pädagogisch richtungsweisenden Lernkultur in der 
österreichischen Bildungslandschaft ernannt worden – einer sogenannten „Leuchtturmschule“.

InformatikerInnenteam

■

■
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Im Jahr 2016 haben die 
Mitarbeiter unserer BILLA-
Filiale teilgenommen und 
erreichten den 13. Platz. 
Der Gewinn war eine 2-tä­
gige Reise ins Krakautal.

Auch heuer nahm die 
BILLA-Filiale in Birkfeld 
wieder an diesem Wettbe­
werb teil. Am 13. Oktober 
2017 fand die Siegerehrung 
des diesjährigen Wettbe­
werbes in der Arena Nova 
in Wr. Neustadt im Rahmen 
eines atemberaubenden 
Balls unter dem Motto 
„Hollywood und Glamour“ 

statt.
Die Filiale Birkfeld er­

reichte mit ihren 22 Mitar­
beiterinnen den 1. Platz im 
Rayon. Durch interne Tes­

tungen wurden der Ge­
samteindruck der Filiale 
hinsichtlich Frische und 
Warenverfügbarkeit sowie 
Sympathie und Freundlich­

keit des Teams bewertet.
Abschließend wurde die 

Filiale Birkfeld aus 1000 Fi­
lialen zur österreichweit 
besten BILLA-Filiale 2017 
ausgezeichnet.

Das komplette BILLA-
Team darf sich über den Ge­
winn einer Dubai-Reise im 
April 2018 freuen!

Die Mitarbeiterinnen der 
Filiale Birkfeld bedanken 
sich bei allen Kunden, denn 
ohne sie wäre diese Aus­
zeichnung nicht möglich 
gewesen.

Birkfeld kann sich über die beste BILLA-  
Filiale Österreichs freuen
Unter dem Motto „Grenzenlose Frische“ motiviert BILLA seit 2007 seine Mitarbeiter zu 
Exzellenz in den Filialen und fördert so den Blick über den Tellerrand. 

8 Schülerinnen und 
Schüler des Sprachschwer­
punktes der NMS Birkfeld 
haben diese 8-stündige 
Prüfung Ende Juni 2017 im 
zugelassenen Prüfungszen­
trum WIFI Steiermark ab­
gelegt.

Vor kurzem wurde das 
Ergebnis bekanntgegeben 
und den Schülerinnen und 
Schülern wurde die Urkun­
de von Dir. Siegfried Rohr­
hofer übergeben.

Wir gratulieren Felix 
Dornhofer, Johannes Fel­
ber, Anna Flicker, Kevin 
Florea, Viktoria Kulmho­
fer, Jennifer Omolu, Denis 
Rosenberger und Marco 
Rotbart zu diesem Zertifi­
kat, welches als Englisch­

qualifikation von vielen 
führenden Unternehmen 
und Bildungseinrichtun­

gen weltweit anerkannt 
wird.

Viktoria Kulmhofer, De­

nis Rosenberger und Marco 
Rotbart legten die Prüfung 
mit Auszeichnung ab.

Vorbereitet wurden die 
Jugendlichen von SR Rena­
te Holzer, Dipl.-Päd. Bene­
dikta Eder und Natascha 
Flicker. Das tolle Ergebnis 
ist eine Bestätigung für die 
nachhaltige Arbeit an der 
NMS Birkfeld im Bereich 
Fremdsprachen.

NMS Birkfeld – internationale 
Englischprüfung (PET)
Der Preliminary English Test (PET) ist ein Cambridge English Test auf einem mittleren Niveau 
des gemeinsamen europäischen Rahmens für Fremdsprachen.

Die ausgezeichneten  
8 SchülerInnen mit dem  
Preliminary English  
Zertifikat und der Lehrerin  
SR Renate Holzer.

■

■
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Die Richtlinie für die 
Branddienstleistungsprü­
fung besagt, innerhalb der 
Sollzeit einen Löschangriff 
aus zwei verschiedenen 
Szenarien (Holzstapel- 
oder Scheunenbrand) 
durchzuführen, Fragen aus 
einem 20 Fragen umfas­

senden Fragenkatalog 
richtig zu beantworten so­
wie bei verschlossenen 
Rollläden die Geräte des 
Löschfahrzeuges richtig zu 
zeigen.

Nach Wochen intensivs­
ter Vorbereitungen konn­
ten die Szenarien und die 

Gerätschaften am Fahr­
zeug sowie die Fragen mit 
Bravour gemeistert wer­
den. Die Überreichung der 
Abzeichen wurde von ABI 
Josef Sterniczky vorge­
nommen. Er zeigte sich er­
freut, dass die Freiwillige 
Feuerwehr Koglhof diese 

Branddienstleistungsprü­
fung so erfolgreich abge­
schlossen hat.

Ein besonderer Dank gilt 
der Unternehmerfamilie 
Harrer für die Zurverfü­
gungstellung der Übungs­
flächen.

Erfolgreiche Kameraden der FF Koglhof
Am 25. Oktober 2017 stellten sich 15 Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Koglhof im GIZ 
Rosegg der Branddienstleistungsprüfung in Bronze.

Aufgrund des Wachs­
tums in den vergange­
nen Jahren, mit mittler­
weile 13 Mitarbeitern, 
war es notwendig die 
Infrastruktur zukunfts­
fit zu machen. Die frü­
heren Räumlichkeiten 
wurden für den Umfang 
und die Entwicklung 
des Unternehmens zu 
klein. 

Mit dem Gebäude der 
ehemaligen Volksbank 
in Birkfeld konnte ein 
optimaler Standort für 
die neuen Kanzleiräum­
lichkeiten gefunden 
werden. Das neue Büro 
ist nur wenige Minuten 
vom bisherigen Stand­
ort entfernt und auf­
grund seiner zentralen 
Lage auch gut zu errei­
chen. Aufgrund des Lo­
gos, welches bereits die 
Fassade ziert, und des 

Anstriches in den klassi­
schen Farben der RSB-
Steuerberatung, ist es 
auch für nicht ortskun­
dige Personen leicht zu 
erkennen. Das Büro bie­
tet ausreichend Platz 
mit hellen und freundli­
chen Räumen und es 
stehen genügend Park­
möglichkeiten zur Ver­
fügung. 

Die RSB-Steuerbera­
tung freut sich, Sie seit 

20.11.2017 in den neu­
en Büroräumlichkeiten 
willkommen zu heißen.

Von der Zentrale in 
Birkfeld aus werden 
auch die anderen Stand­
orte in Passail, Lannach 
und Wien betreut. Diese 
Standorte sind an zwei 
bis drei Tagen in der Wo­
che besetzt und werden 
als zusätzliche Service-
Center verwendet.

Die RSB-Steuerberatung ist umgezogen
Nach sieben erfolgreichen und arbeitsintensiven Jahren am 
Standort in Koglhof hat das Team der RSB-Steuerberatung im 
November 2017 den Standort in Birkfeld bezogen. 

Stellenausschreibung

■

 Wir sind eine junge und dy­
namische Kanzlei mit Sitz in 
Birkfeld. Da wir sehr stark wach­
sen, suchen wir zur Erweiterung 
unseres Teams zum schnellst­
möglichen Eintritt verantwor­
tungsbewusste Mitarbeiter/in­
nen für folgende Positionen:

 
• Steuerberater/in
• Berufsanwärter/in
• Bilanzbuchhalter/in
• Buchhalter/in
• Personalverrechner/in

Bezahlung lt. Kollektivvertrag, 
Überbezahlung nach Vereinba­
rung. 
Bitte senden Sie uns Ihre Bewer­
bungsunterlagen an

RSB Steuerberatung
Mag. Hannes Reisenhofer
Gasener-Straße 2
8190 Birkfeld
03174/31034
office@r-sb.at, www.r-sb.at■ ■
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Professionelle Fußballausbildung mit der  
Fußballakademie Birkfeld – Strallegg
Im Rahmen der Ganztagesschulen der NMS Birkfeld und der NMS Strallegg soll 
Fußballtalenten die Möglichkeit geboten werden, die schulische und fußballspezifische 
Ausbildung zu verbinden.

Christoph Spreitzhofer konnte 
heuer bereits zum zweiten Mal als 
Gesamtsieger der Centurion 
Challenge die Radsaison been­
den.

Diese Challenge ist eine der be­
liebtesten Mountainbike Renn­
serien Österreichs und besteht 
aus acht unterschiedlichen Ren­
nen. Zu diesen Bewerben, die von 
April bis September an verschie­
denen Orten ausgetragen wer­
den, zählen unter anderem auch 
die Mountainbike-Klassiker Salz­
kammergut-Trophy, der Pöllauer­

tal Radmarathon, der Stubalpen­
marathon in Maria Lankowitz 
oder auch der Granitmarathon in 
Kleinzell in Oberösterreich.

Christoph Spreitzhofer been­
dete alle Bewerbe am Podest und 
konnte seine unmittelbare Kon­
kurrenz genau durch diese Kons­
tanz schlussendlich auf die Ränge 
verweisen. Christoph möchte 
sich auf diesem Wege bei Friesi’s 
Bikery und Spar-Markt Zeiringer 
herzlichst für die Unterstützung 
bedanken.

1.
Spreitzhofer Christoph
Small Herren 1

Christoph Spreitzhofer - zum zweiten Mal in 
Folge Centurion Challenge Gesamtsieger

■

 In der Akademie ste­
hen die Förderung der 
technischen Fertigkei­
ten und der taktischen 
Fähigkeiten sowie die 
Vorbereitung auf die 
Anforderungen des Spit­
zensports im Vorder­
grund.

Die SpielerInnen trai­
nieren 2 Mal am Nach­
mittag in der Akademie, 
spielen aber weiterhin 
bei ihren Vereinen in 
der Meisterschaft. Die 

individuelle Entwick­
lung bei der Arbeit mit 
den Kindern und Ju­
gendlichen steht im 
Mittelpunkt.

Für die SchülerInnen 
der Akademie wird ein 
Gesamtpaket mit Mit­
tagessen, betreuter Lern­
zeit und professionellem 
Training angeboten.

Gestartet wird im Som­
mer 2018. Weitere Infos 
unter Tel. 0676/56 66 606 
oder Tel. 0664/57 17 297.■

Die Initia-
toren 
Gottfried 
Krapfen-
bauer und 
Dir. Sieg-
fried Rohr-
hofer
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Für die Mitglieder des 
Schivereins UNION Birk­
feld ist es nicht nur ein 
freudvolles Warten bis die 
„weiße“ Jahreszeit ein­
kehrt, sondern auch eine 
positive Aufgeregtheit vor 
der nächsten Schi- bezie­
hungsweise Wettkampfsai­
son. Doch wer glaubt, dass 
die Schisportler irgend­
wann im Herbst aus ihrem 
„Sommerschlaf“ erwachen, 
hat sich gehörig getäuscht. 
Auch der heurige Sommer 
hat wieder gezeigt, dass die 
meisten der knapp 200 
Mitglieder unseres Vereins 
nicht nur im Winter sport­
lich aktiv sind, sondern 
sich auch im Sommer auf 
verschiedenste Arten sport­
lich betätigen und die Ge­
meinschaft beziehungswei­
se das Vereinsleben hoch­
halten. Unser Sommer war 
geprägt von vielen unter­
schiedlichen und gemein­
samen Freizeitaktivitäten, 
an denen vor allem unsere 
Schinachwuchshoffnun­
gen freiwillig und jederzeit 
teilnehmen konnten. Diese 
Aktivitäten reichten heuer 
von Freizeit- und Bewe­

gungsspielen für Kinder 
und Jugendliche am Sport­
platz im OT Gschaid, über 
einen Kletterparkausflug 
nach Sebersdorf und regel­
mäßigen Radtouren für die 
ganze Familie, bis hin zu 
mehreren professionellen 
Koordinationstrainings 
und zur Durchführung von 
sportmotorischen Tests. Es 
ist eine große Freude, Kin­
dern und Jugendlichen 
durch Bewegung und Sport 
ein Strahlen ins Gesicht zu 
zaubern. Obwohl für die 
Teilnahme an Wettkämp­
fen ein gewisser Kampfgeist 
und Ehrgeiz unabdingbar 
sind, soll doch in jedem 
Sportverein genau dieses 
Lächeln im Gesicht im Vor­
dergrund sein!

Ein herzliches Danke­
schön für ihre Bemühun­
gen gilt den beiden Trai­
nern Karl Doppelhofer und 
Franz Muhr, die sich selbst­
los beinahe immerwäh­
rend Gedanken machen, 
wie sie unseren Nachwuchs 
noch besser in seiner sport­
lichen Entwicklung för­
dern können. Genau diese 
beiden Herren bereiten die 

Kinder und Jugendlichen 
der Sektion Schi in der letz­
ten Zeit beim wöchentli­
chen Konditionstraining in 
der Turnhalle der NMS 
Birkfeld bestens auf die an­
stehende Schisaison vor. 
Beim Hallentraining liegt 
der Fokus auf Schnellkraft, 
Kraftausdauer und vor al­
lem auch auf der für den 
Schisport so wichtigen 
Rumpfstabilität. Zwischen­
durch sorgen jedoch auch 
Ballspiele für jede Menge 
Spaß und Action. Durch all 
diese Komponenten wol­
len wir Verletzungen unse­
rer kleinen und großen 
Schistars verhindern und 
sie bestmöglich für die kör­
perlichen Belastungen im 
Schisport rüsten. 

Um an die großartigen 
Erfolge unseres Vereins in 
der Gesamtwertung des Jo­
gllandcups der letzten Sai­
son anschließen zu kön­
nen, braucht es aber zum 
einen gute Trainingsbedin­
gungen im Winter auf der 
Schipiste und zum anderen 
eine adäquate Ausrüstung 
beziehungsweise Ausstat­
tung des Vereins. Eine Zeit­

nehmungsanlage, neues 
Stangenmaterial, Flaggen 
und eine Bohrmaschine 
zählten in diesem Jahr zu 
unseren leider sehr kost­
spieligen Anschaffungen. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Personen und Un­
ternehmen, die unseren 
Schisportlerinnen und 
Schisportlern durch ihre fi­
nanzielle Unterstützung 
Spaß und Freude an der 
Teilnahme an Schirennen 
überhaupt erst ermögli­
chen! Ein großer Dank geht 
dabei vor allem an Spar-
Markt Zeiringer, Liebmarkt 
Sport 2000 Birkfeld,  
St. Petrus Apotheke Birk­
feld, Raiffeisenbank Pöllau-
Birkfeld, Autohaus Felber, 
die Marktgemeinde Birk­
feld und Derler Agrar 
GmbH-Strohmax.

Wir vom Schiverein Birk­
feld wünschen uns allen 
eine schöne und erfolgrei­
che, aber vor allem auch 
verletzungsfreie Schisai­
son.

UNION Birkfeld/Sektion Schi

Angelika Spreitzhofer

In den Startlöchern und voller Vorfreude
Wenn die Blätterbäume ihr buntes Kleid verlieren und die Berggipfel nach und nach von einer 
wunderschönen weißen Pracht umhüllt werden, beginnen das Bauchkribbeln und die 
Vorfreude auf den Winter.

■
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Beim zweisprachigen 
Redewettbewerb für Ju­
gendliche erreichten zwei 
Schülerinnen des BORG 
Birkfeld die ersten zwei 
Plätze. Narges Ibrahimi 
gewann den ersten und 
Rukhsar Ibrahimi (nicht 
verwandt mit Narges) den 
zweiten Platz. Narges kam 

2015 aus dem Iran nach 
Birkfeld, wo sie nun die 5. 
Klasse des BORG Birkfeld 
besucht. Erst sprach sie in 
ihrer Muttersprache Per­
sisch, dann folgte die Zu­
sammenfassung in beein­
druckend perfektem 
Deutsch. Sie sprach zum 
Thema: „Nobody is per­

fect“. Ihre Rede in deut­
scher Sprache begann sie 
mit der Frage an das Pub­
likum: „Sind Sie perfekt?“ 
Rukhsar Ibrahimi beein­
druckte die Jury mit einer 
sehr emotionalen Rede 
über ihre Heimat Afgha­
nistan.

Auch viele andere Ju­
gendliche und Kinder 
von den noch etwas mehr 
als 30 Asylwerbern in 
Birkfeld sprechen schon 
recht gut Deutsch. Das 
darf wohl auch als Beweis 
für die ausgezeichnete 
Qualität und das Engage­
ment unserer örtlichen 
Schulen gelten.

HR Dr. Wolfgang Struschka

Erster und zweiter Platz beim Redewett
bewerb „for all“ des Landesjugendreferates 
für Steiermark

„Warum in die Ferne 
schweifen? Sieh, das 
Gute liegt so nah“, 
lautet ein Zitat 
Goethes. 

Dieses geflügelte Wort 
bewahrheitet sich auch im 
Bereich der Schulbildung. 
Das BORG Birkfeld mit drei 
verschiedenen Schwer­
punkten bietet eine umfas­
sende Allgemeinbildung, 
bereitet die SchülerInnen 
gut auf die Matura vor und 
gibt ihnen das Rüstzeug 
mit, um im Leben und Be­
ruf zu bestehen.

Damit sich die Öffent­
lichkeit ein Bild von der 
Schule machen konnte, lud 
Direktorin HR Mag. Hermi­
ne Sackl mit ihrem Lehrer­
Innenteam und SchülerIn­
nen zum Tag der offenen 
Tür.

Zahlreiche BesucherIn­
nen folgten der Einladung. 
Waren es auf der einen Sei­
te junge SchülerInnen, die 
sich ein Bild über die – viel­
leicht – künftige Schule 
machen wollten, kamen 
andererseits auch zahlrei­
che Eltern, Interessierte 
und ehemalige SchülerIn­
nen, die es an ihre alte 
Schule zurückzog.

Auf einem Rundgang 
durch das Schulgebäude – 
geführt von SchülerInnen, 
die von ihrem Schulalltag 
erzählten – erfuhren die Be­
sucherInnen viel über die 
drei angebotenen Zweige In­
strumentalmusik und Ge­
sang, Bildnerisches Gestal­
ten sowie Naturwissenschaf­
ten und Informationstech­
nologie. In einzelnen Statio­

Birkfeld ist eine der we­
nigen ländlichen Ge­
meinden der Steiermark, 
die ihren Jugendlichen 
eine höhere Schulbildung 
vor Ort ermöglichen. Das 
große Spektrum an inter­
essanten Berufen, die die 
Absolventinnen und Ab­
solventen des BORG Birk­
feld ausüben, zeigt, wie 

wertvoll eine breite Allge­
meinbildung für den wei­
teren Lebensweg ist. 

Mit der Möglichkeit ei­
ner Schwerpunktsetzung 
im künstlerisch-kreativen 
Bereich (Instrumental­
musik bzw. Bildnerisches 
Gestalten) oder auf dem 
Gebiet der IT und im na­

turwissenschaftlichen Be­
reich kann für unter­
schiedliche Interessen 
und Begabungen ein An­
gebot gemacht werden. 
Die Entscheidung für ei­
ne bestimmte Berufsrich­
tung muss dann erst im 
„reiferen Alter“ von 18 
Jahren getroffen werden 
und bis dahin bleibt auch 
noch Zeit für das „Jung­
sein“ abseits von berufli­
chen Verpflichtungen.

Informationen zur 
Schule findet man auf der 
Homepage 
www.borg-birkfeld.at.

HR Mag. Hermine Sackl, 

Direktorin BORG Birkfeld

Was tun mit 14 Jahren?
Für die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der NMS steht in 
Kürze die Entscheidung über ihren Weg in die Zukunft an. 

■

■
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Tag der offenen Tür – eine Schule 
öffnet ihre Pforten

nen stellten LehrerInnen 
gemeinsam mit Schüler­
Innen die verschiedenen 
Fächer vor. So konnten die 
Gäste auch direkt in den 
Unterricht eintauchen: ei­
nen Blick durchs Mikros­
kop werfen, Spiele auspro­
bieren, ihre Italienisch- 
oder Französischkenntnis­
se testen, Blitze mit dem 
Finger leiten, Buttons her­
stellen, Flammen einfär­
ben und vieles mehr. Als 
krönenden Abschluss wur­
den die BesucherInnen mit 
einem Konzert der hausei­
genen Band belohnt, wel­
ches durch seine Vielfalt 
einen guten Einblick in die 
musikalischen Wahlmög­
lichkeiten lieferte. 

Neben dem umfangrei­
chen Angebot waren die 
BesucherInnen vor allem 
vom guten Klima zwi­
schen SchülerInnen und 
Lehrenden beeindruckt. 
Dieses trägt mit dazu bei, 
dass die AbsolventInnen 
immer wieder herausra­
gende Leistungen erbrin­
gen und nach der Matura 
die Schule gut gerüstet für 
ihre Berufslaufbahn ver­
lassen.

4 SchülerInnen aus 
den verschiedenen 
Zweigen berichten 
über ihre Wahl:
Raphael Koller, 14 Jahre, 
OT Birkfeld – 5. Klasse,  
Informationstechnologie

Ich habe an der NMS 
den ECDL (Computerfüh­
rerschein) gemacht und 
mich mit dieser Materie 
sehr wohl gefühlt. Es inter­
essiert mich einfach sehr, 
daher habe ich den Infor­
matikzweig gewählt. Die 
Schule liegt auch nur 50 
Meter von mir zuhause 
entfernt, das ist toll. Ich 
bin zwar erst seit Septem­
ber hier, aber ich fühle 
mich trotzdem schon sehr 
wohl.

Marcel Sitka, 16 Jahre, 
Weiz – 6. Klasse, Natur-
wissenschaftlicher Zweig

Ich habe mich für diesen 
Zweig entschieden, weil er 

eine gute Vorbereitung auf 
medizinische Studien ist 
und ich später ein Studium 
in diesem Bereich machen 
möchte. Wir können dabei 
sezieren, mikroskopieren 
und sehr viel praktisch ar­
beiten. Das ist interessant 
und gefällt mir sehr.

Lisa Gubisch, 17 Jahre, 
OT Gschaid – 7. Klasse, 
Instrumentalmusik und 
Gesang

Ich besuche den Musik­
zweig, weil ich für mein 
Leben gerne singe. Zu Be­
ginn spielte ich Gitarre, 
jetzt besuche ich das Fach 
Gesang und hatte mit der 
Schulband schon einige 
Auftritte. Im Februar ha­
ben wir ein Musical, da bin 
ich auch dabei. Später wür­
de ich gerne Schauspiel 
studieren und Synchron­
sprecherin werden, aber 
dazu müsste ich nach 
Deutschland. Oder aber 

ich gehe zur Polizei, denn 
ich lerne seit sieben Jahre 
Karate. Noch habe ich Zeit 
für die Entscheidung, vor­
her heißt es, die Matura zu 
machen.

Marlene Reiter, 18 Jahre, 
OT Birkfeld – 8. Klasse, 
Bildnerisches Gestalten

Ich habe mich für den 
Bildnerischen Zweig ange­
meldet, da ich an der NMS 
den Musikzweig besucht 
hatte und auch etwas im 
Bereich der Bildenden 
Künste machen wollte. Es 
war eine gute Wahl, weil 
unsere Aktivitäten sehr 
vielseitig sind. Ich male be­
sonders gerne mit Acrylfar­
ben. Was ich auch toll fin­
de, sind die vielen Exkursi­
onen, bei denen wir auch 
Museen besuchen. Mein 
Augenmerk liegt derzeit 
natürlich schon auf der 
Matura, die in diesem 
Schuljahr ansteht.

Marlene ReiterRaphael Koller Marcel Sitka Lisa Gubisch

■
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Bei diesem Konzert gab 
es besonders viele Höhe­
punkte: Ein Klarinettenso­
lo von Katharina Bleimuth, 
ein Gesangsstück von Ma­
ria Windhaber und Karl 
Berger und ein zweisätziges 
Stück für ein Brass-Quin­
tett mit Armin Haberl, Mi­
chael Sallegger, Katrin Ha­
berl, Daniel Windhaber 
und Michaela Haberl. 

Es freut uns sehr, dass es 
in unserem Verein jedes 
Jahr neue Mitglieder gibt. 
So durften wir uns heuer 
zum ersten Mal über die 
Unterstützung von Christi­
an Sallegger am Tenorhorn 
freuen.

Eine weitere Besonder­
heit des Konzertes war die 
Taktstockübergabe von 
Karl Berger an Wolfgang 
Haberl. Karl Berger war für 
acht Jahre Kapellmeister 
bei uns in Koglhof. Wir 
danken ihm sehr herzlich 
für die vielen intensiven 
Proben, die hervorragen­
den Leistungen bei den 

Auftritten, die großartige 
Unterstützung bei der or­
ganisatorischen Arbeit und 
nicht zuletzt für die tolle 
Kameradschaft. Wir wün­
schen ihm und seiner Fa­
milie alles Gute! Außerdem 
wünschen wir Wolfgang 
Haberl viel Erfolg und 
Freude an seiner neuen  
Tätigkeit als Kapellmeister.

Terminvorschau: 
26.12.2017 um 10:00 Uhr: 
Hl. Messe gestaltet von ei­
nem Bläserquintett des MV 
Koglhof

30.12.2017: Neujahrsgei­
gen in Koglhof, Aschau und 
Sallegg

Michaela Haberl

Herbstkonzert des MV Koglhof mit  
Kapellmeisterwechsel
Am 28. Oktober 2017 fand das Herbstkonzert des Musikvereins Koglhof im Turnsaal der 
Volksschule Koglhof statt. 

Deshalb trat Walter Lai­
bacher, Chef von Laibi‘s 
Heuriger aus Stubenberg 
am See, an uns mit der Bit­
te heran, Etiketten für sei­
nen neuen trinkfertigen 
Apfelsaft „Goldklumpen“ 
zu gestalten, aufzukleben 
und die fertigen Flaschen 

zu verpacken. Dankens­
werterweise erklärte sich 
Familie Laibacher bereit, 
pro verkaufter Flasche  
10 Cent der Tageswerkstät­
te zukommen zu lassen. 
Deshalb ging die Projekt­
gruppe der SOBEGES mit 
vollem Eifer daran, solche 

Etiketten für den  
Apfelsaft zu designen.

Auch andere Firmen aus 
unserer Region (wie zum 
Beispiel Gedore, Weitzer 
Parkett, Spar-Markt Anger, 
Spar-Markt Zeiringer, Hut­
ter Acustix GmbH,…) sind 
gerne für große Kooperati­
onsprojekte bereit. Somit 
stellen wir uns den Heraus­

forderungen der 
Wirtschaft l ich­
keit im Sinne der 
termingerechten 
und verlässlichen 
Auftragserfüllung 
zu marktüblichen 
Preisen.

Wir möchten die 
Gelegenheit nutzen, uns 
nicht nur bei Familie Lai­
bacher aus Stubenberg am 
See zu bedanken, sondern 
auch bei allen anderen Fir­
men, Schulen und Einzel­
personen, die uns dieses 
Jahr (in welcher Form auch 
immer) unterstützt haben. 
Danke!

SOBEGES Birkfeld und Buschenschank  
Laibacher, Stubenberg am See im Goldrausch
Kooperationsprojekte mit Firmen und Schulen sind uns als Tageswerkstätte SOBEGES ein 
großes Anliegen.

■

■
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Am 04. Februar fand un­
ter zahlreicher Teilnahme 
ein Frauenfrühstück in der 
Rodelstubn in Koglhof 
statt. Ein heiterer Vortrag 
über die „alltäglichen Pro­
blemchen, die man halt so 
hat“ von Mentaltrainerin 
Christine Strahlhofer be­
gleitete das gemütliche 
Beisammensein. 

Der alljährliche Frauen­
ausflug fand am 27. Juli 

statt. Bei schönem Wetter 
starteten 35 Frauen den 
Tag mit einem Frühstück 
beim Rasthaus Dokl. Da­
nach stand die Zisterzien­
serabtei Stift Rein auf dem 
Programm. Die Führung 
von Pater Janisch durch 
das Stift war sehr unter­
haltsam und lustig. Am 
Nachmittag konnten sich 
alle Damen bei der Besich­
tigung der Hofkäserei Vin­
zenz Stern an den hausei­

genen Produkten laben. 
Wieder zu Hause ließen wir 
den Tag in der Rodelstubn 
ausklingen. Wir möchten 
uns noch für die zahlreiche 
Teilnahme bedanken. 

Am 25. November bas­
telten einige Frauen mit 
Hilfe von Maria Harrer im 
Pfarrhof Koglhof Advent­
kränze und Hausschmuck. 
Vielen Dank für die rege 
Teilnahme.

Vorankündigung der 
Koglhofer Bäuerinnen:
03. Februar 2018
Frauenfrühstück
Dipl. Ing. Dr. Elisabeth 
Steinbuch lässt uns in die 
Welt der Kräuterkunde 
schnuppern.
Rodelstubn, OT Koglhof

Anmeldung bei Frau 
Herta Gaulhofer-Bodlos, 
Tel. 0664/160 43 09

Ein Rückblick auf die Veranstaltungen der  
Koglhofer Bäuerinnen in diesem Jahr!

Eine besondere Heraus­
forderung stellt der Win­
terdienst auf dem Straßen- 
und Wegenetz in der 
„Großgemeinde“ Birkfeld 
dar. Die Gemeindeverant­
wortlichen vertrauen bei 
der Verkehrssicherheit und 
der Pflege der Gemeinde­
flächen auf die Zuverlässig­
keit des, nun bereits vier­
ten, John Deere Traktors. 
Erfolgreiche Einsatzstun­
den und eine unfallfreie 
Fahrt sowie den Kindern in 
den Kindergärten Birkfeld 

und Waisenegg viel Freude 
mit den zur Verfügung ge­
stellten Trettraktoren 
wünscht das Landring-
Team!

Am Foto von links nach 
rechts:

Anton Hofbauer (Stand­
ortleiter), Kurt Reitbauer 
(Außendienst Technikbe­
rater), Bgm. Franz Derler, 
Vorarbeiter Peter Kulmho­
fer mit Gemeindearbei­
tern, Siegfried Holzer 
(Werkstättenmeister)

Traktorübergabe John Deere 6130 R
In der Servicewerkstätte des Landring Birkfeld wurde bereits Anfang Oktober von der 
Marktgemeinde Birkfeld ein neues Kommunalfahrzeug mit Schneepflug und Frontlader 
übernommen.

■

■

Mentaltrainerin Christine Strahlhofer referiert  beim 
Frauenfrühstück über die alltäglichen Problemchen Frauenausflug der Koglhofer Bäuerinnen
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Sie präsentierte einen kur-
zen Ausschnitt ihrer vom 
Landesarchiv Steiermark 
ausgezeichneten Arbeit über 
die Ereignisse an der Isonzo-
front aus dem Blickwinkel 
des Birkfelders Emil Teuschl.

Mit Kartenspielen und Ge-
sprächen in froher Runde 
fand der Nachmittag einen 
gemütlichen Ausklang. 

Generationennachmittag der  
Landjugend Birkfeld
Beim Generationennachmittag am 04.11.2017 in der ehemaligen Fachschule in Piregg durfte die Land­
jugend Birkfeld Michaela Lang aus Piregg als Vortragende zum Thema „Einst und Jetzt“ begrüßen.

Aufgrund dessen 
wurde wieder die ehe-
malige Fachschule in 
Piregg zum Fest- und 
Tanzlokal umfunktio-
niert. 

Es hat uns große 
Freude bereitet, dass 
wir neben vielen Eh-
rengästen auch zahl-
reich erschienene  
Landjugendmitglieder 
begrüßen durften. Mit 
Wein, Sturm, Schnaps 
und Bier aus der Regi-
on verköstigten wir 
unsere Gäste an die-
sem Abend. 

Gleichzeitig dürfen 
bei so einem Fest aber 
auch Unterhaltung 
und gute Stimmung 
nicht fehlen. Daher 
bot unser Vorstand 

zur Eröffnung einen 
kurzen Tanz. Ein wei-
teres Highlight war die 
musikalische Umrah-
mung unseres Herbst-
tanzes. So versorgte 
uns das „Steirerland 
Trio“ mit guter Musik 
und brachte unsere 
Gäste dazu ihr Tanz-
bein zu schwingen.

Nun bleibt nur mehr 
zu sagen, dass so ein 
Festakt nur durch ein 
gutes Miteinander al-
ler Landjugendmit-
glieder gelingen kann. 
Daher gilt ein herzli-
ches Dankeschön un-
seren Mädls und Bur-
schen, die so fleißig 
mitgeholfen haben! 

Landjugend Birkfeld

3. Herbsttanz der Landjugend Birkfeld
Am 21. Oktober 2017 fand bereits der dritte Herbsttanz der Landjugend Birkfeld statt.

■

■
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Dieses Quiz ist eine traditi-
onelle Landjugendveranstal-
tung im Bezirk Weiz. In die-
sem Jahr wurde es von uns, 
der Landjugend Birkfeld, ge-
meinsam mit dem Bezirks-
vorstand der Lj Weiz veran-
staltet.

72 Landjugendliche aus 
dem Bezirk Weiz fanden 
nach Birkfeld, um in Vierer-
Teams an der beliebten Quiz-
veranstaltung teilzunehmen. 
Unsere Landjugend war mit 
sechs Teams stark vertreten. 
Gefragt war Wissen aus den 
Themengebieten Geografie 
Steiermark, Aktuelles, Unnüt-

zes Wissen und Landwirt-
schaft. Kammerobmann-
Stv. Walter Kaindlbauer stell-
te Fragen zum Thema Land-
wirtschaft, Fragen zu den 
weiteren Themengebieten 

wurden vom Bezirksvorstand 
ausgearbeitet. Zusätzlich 
gab es auch eine Geschick-
lichkeitsstation zu meistern: 
Die Landjugendteams 
mussten Holzspalten zu ei-

nem Turm stapeln, was für 
einige eine Herausforderung 
darstellte, deshalb war 
Teamarbeit gefragt.

Mit 195 Punkten holte 
sich das Team der KLj Pi-
schelsdorf den Sieg an die-
sem Abend. Der zweite Platz 
ging an das Team St. Mar-
garethen a. d. R. und das 
Team Gasen I landete auf 
dem dritten Platz. Leider 
konnte kein Team der Lj Birk-
feld den Titel vom letztjähri-
gen Kathreinsquiz verteidi-
gen. Vier unserer sechs 
Teams schafften es dennoch 
unter die Top 10.

Kathreinsquiz 2017
Am 24. November 2017 fand das diesjährige Kathreinsquiz in der Peter Rosegger-Halle in Birkfeld statt.

An unterschiedlichen Sta-
tionen präsentierten Perso-
nen aus der Wirtschaft Ein-
blicke in das Berufsleben. 
Das Highlight im September 
stellte der Ausflug in die 
Kletterhalle Graz dar, bei 
dem die Jugendlichen die 
Sportart Bouldern auspro-
bieren konnten.

Gemeinsam mit der Land-
jugend Anger, der Feistritz-
talbahn und dem regionalen 
Jugendmanagement Ost-
steiermark wurde ein Ju-
gendwaggon saniert, umge-
baut und gestaltet. Die erste 
feierliche Ausfahrt fand im 
Oktober statt. Teamgeist 
und Ausdauer konnten die 
Jugendlichen beim monatli-
chen Ausflug, der dieses Mal 

nach Graz führte, beim La-
sertron unter Beweis stellen.

Seit November verstärkt 
Stefan Buchberger das Team 
des Youth Point Birkfeld. In 
diesem Monat standen im 
Ortsteil Haslau sportliche 

Aktivitäten im Vordergrund, 
während in Birkfeld und 
Strallegg Spiele ausprobiert 
oder interessante Gesprä-
che geführt wurden. Am 25. 
November führte ein Ausflug 
in die Trampolinhalle 

„Jump25“ nach Kalsdorf bei 
Graz.

Die Winteröffnungszeiten 
des Jugendzentrums sind 
auf Facebook und der Home-
page der Marktgemeinde 
abrufbar.

Herbstzeit im Youth Point Birkfeld
Nach einem erlebnisreichen Sommer ging es bereits im September aktiv mit einem Berufsorientierungs­
tag, veranstaltet von der „Steirischen Volkswirtschaftlichen Gesellschaft“, in der NMS Birkfeld weiter. 

■

■
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Änderung bei der  
Altpapierentsorgung

Ab dem kommenden Jahr 
wird die Abholung des Alt­
papiers im 6-wöchentlichen 
Rhythmus erfolgen (nicht 
mehr alle 8 Wochen). Daher 
werden die Großcontainer 
bei den Sammelplätzen im 
Gemeindegebiet Anfang des 
Jahres in die Altstoffsam­
melzentren gestellt und sind 
nur mehr zu den Öffnungs­
zeiten der ASZ zugänglich.

Wenn Weih­
nachten vorbei ist 
und der Christ­
baum langsam sei­
ne Nadeln ver­
liert, ist es Zeit ihn 
zu entsorgen. Auch heuer 
steht Ihnen der bewährte 
Service der Marktgemeinde 
Birkfeld zur Verfügung, 
den Christbaum in der 
Strauchschnittsammelstel­
le im Auergraben zu ent­
sorgen.

Vor dem Abge­
ben in der Sam­
melstelle sollten 
Sie Ihren Baum 
unbedingt von 
j e g l i c h e m 

Schmuck, Haken und auch 
Lametta befreien. Das 
macht die Weiterverarbei­
tung viel einfacher.

Christbaumentsorgung
13. Jänner 2018
von 08:00 bis 12:00 Uhr

So einfach entsorgen Sie 
Ihren Christbaum

Ab sofort können die Gelben Säcke 
für das gesamte Jahr 2018 kostenlos 
im BÜRGERSERVICE der Marktge­
meindeamt Birkfeld zu den Amtszei­
ten abgeholt werden.

Montag 	 08:00 - 12:00 Uhr und 	
	 13:00 - 17:00 Uhr

Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr

Mittwoch	 08:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Freitag	 08:00 - 14:00 Uhr

Verteilung Gelbe Säcke  
für 2018 Sie erhalten 

auch heuer wie­
der kostenlos 
den Kalender 
der Marktge­
meinde Birkfeld 
im Marktge­
meindeamt so­
wie in allen  
A b f a l l w i r t ­
schaftszentren.

Dieser dient 
als Veranstal­
t u n g s k a l e n ­
der, aber auch 
als Ankünder 
für die Abfuhr 
von Bioabfall, 
Restmüll, Altpapier sowie Kunststoffver­
packungen (Gelber Sack). Auch die Öffnungszeiten 
unseres Altstoffsammelzentrums sind im Kalender 
vermerkt.

Ich bedanke mich recht herzlich beim Fotoclub 
Birkfeld für die ansprechenden Monatsbilder.

Ich lade Sie, liebe Birkfelderinnen und Birkfelder 
ein, möglichst viele Veranstaltungen im Jahr 2018 
zu besuchen. Die aktuellen Veranstaltungen in 
Birkfeld finden Sie auch auf der Homepage unter  
www.birkfeld.at/events.

Ihr Bürgermeister

Kalender 2018

Die Koglkrainer wünschen allen 
Musikfreunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2018!

■

■

■
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Unsere Klärwär­
ter sind oftmals 
mit dem Problem 
konfrontiert, dass 
die Bevölkerung 
den Kanal häufig 
als „billige Müll­
entsorgung“ miss­
braucht.

Hygieneartikel, 
Feuchttücher, Es­
sensreste, Medika­
mente, Bauschutt, 
Folien und vieles 
mehr werden täglich von 
der Bevölkerung über den 
Kanal entsorgt – wenn nö­
tig auch durch Öffnen ei­
nes Kanaldeckels. 

Das alles sind Fremdkör­
per, die die Kanalisationen 
und Kläranlagen enorm 
belasten, Verstopfungen 
verursachen, die Funkti­
onsfähigkeit der Kanäle be­

einträchtigen und zu kost­
spieligen Reinigungs- und 
Reparaturarbeiten führen. 

Unnötige Mehrkosten, 
die sich zur Gänze auf die 
Kanalbenützungsgebühren 

niederschlagen!
Schließlich kann jeder 

selbst etwas beitragen, um 
einer Erhöhung der Kanal­
benützungsgebühren ent­
gegenzuwirken.

Im Abwasser landet immer mehr Müll, der 
dort nicht hingehört

Bei der letzten Kanalspülung im Ortsteil Waisenegg 
wurde diese Silofolie im Kanalschacht gefunden.

WEIHNACHTS
KONZERT 
WEIHNACHTSWEIHNACHTS
Einladung zum

Die Musikerinnen und Musiker freuen 
sich auf Ihr Kommen und wünschen 

Ihnen ein frohes Weihnachtsfest!

Beginn: 15 Uhr

Peter Rosegger-Halle 

BIRKFELD 
EINTRITT FREI!

AM STEFANITAG - 26.12.2017

■

EINLADUNG zur 

ELMLEITEN - SILVEsterwanderung

Waisenegg

Fischerhütte  
„Waisenbauer“

Birkfeld

Angerkarl

Landesstraße L114

31.Dez 2017
ab 10.00 Uhr

am mariazell - wanderweg

Hirzi Hütte
Gasthaus Perhofer

Hofbauer Mühle

Fischbacherhof &  
alle Dorfgasthäuser 

Fischbach

Fischerhütte „Waisenbauer“ 
Freiwillige Feuerwehr Fischbach

Gasthaus 
Hammerlschmied

Gasthaus Gallbrunner 
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Bewegung zum Wohlfühlen

Solange Lebensmittel vorrätig sind, steht das Angebot der Team 
Österreich Tafel jedem zur Verfügung, der Unterstützung braucht.

JEDEN SAMSTAG
18:30 bis 19:30 Uhr

bei der
Rotkreuz-Dienststelle Birkfeld

ROTES KREUZ ORTSSTELLE BIRKFELD | BIRKFELD@ST.ROTESKREUZ.AT                                                                                              WWW.ST.ROTESKREUZ.AT

  

JUBILÄUMS-BALL
70 JAHRE ROTES KREUZ 
BIRKFELD

38.ROTKREUZ-BALL
BIRKFELD

Samstag, 06. Jänner 2018
Peter-Rosegger-Halle

19:30 Uhr Einlass
20:30 Uhr Eröffnung
Musik: Die Hafendorfer
und 1 fach 2
Mitternachtsshow

Steirerbarmit regionalenSpezialitäten
(Bauerntequila, Most, Birnhirsch u.v.m.)

WWW.ROTESKREUZ.AT/WEIZ

Vorverkaufskarten sind im 
Marktgemeindeamt Birk-
feld erhältlich.

Durch gelenkschonende Übungen werden die Koordi­
nation und die Balance trainiert sowie die Muskulatur 
gestärkt und gedehnt.

Der Einstieg von Damen und Herren aller Altersgrup­
pen ist jederzeit möglich!

Kurs I –  
Seniorengymnastik:	 donnerstags, 17:30 – 18:30 Uhr

Kurs II – für Geübte:	 donnerstags, 19:15 – 20:15 Uhr

Kursort:	 Turnsaal der Neuen  
	 Mittelschule, OT Birkfeld

Kursleitung:	 Maria Hofbauer 
	 Tel. 0664/750 76 649 ■
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Schitag am Hauser 
Kaibling

Die Marktgemeinde Birkfeld lädt sehr herzlich zum Schi­
ausflug  auf den Hauser Kaibling ein.

• Samstag, den 20. Jänner 2018
• Abfahrt: 05:30 Uhr
• Abfahrtsstellen: Busgarage Fasching, GH Baumgart­

mühle, GH Gallbrunner
• Abfahrt Hauser Kaibling: 18:00 Uhr

Anmeldung bis 10. Jänner 2018 in der Marktgemeinde 
Birkfeld, Bürgerservice.

Kosten für die Liftkarten: Erwachsene: E 43,00
Jugend (Jahrgänge 1999-2001): E 32,00
Kinder (Jahrgänge 2002-2011): E 21,50

Bei der Anmeldung sind die Liftkosten bar zu entrichten!

Freizeit- und Ferien-
pass für den Winter

Zum ersten Mal gibt es 
auch im Winter einen 
Freizeit- & Ferienpass für 
die Kinder im Joglland, 
gültig von 01. Dezember 
2017 bis 28. Februar 2018.

Ob Schifahren, Eislau­
fen, Eisstockschießen 
oder Sport abseits der Pis­
te, für eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung im 
Winter haben sich die 
Gemeinden, Vereine und 
Betriebe des Jogllandes 
einiges einfallen lassen.

Im Winter-Freizeitpass 
wurden die vielen Aktivi­
täten zusammengefasst 
und dieser wurde in den 
Kindergärten, Volksschu­
len und Neuen Mittel­
schulen an alle Kinder ab 
4 Jahren verteilt, wo er 
auch nach Ablauf wieder 
zurückgegeben werden 

soll.

Kontakt und Info:
LAG Kraftspendedörfer 
Joglland
8192 Strallegg 100
Tel: 03174/2366
kraftspendedoerfer@ 
joglland.at
www.kraftspendedoerfer.at■ ■

Zu Saisonbeginn im Juni 
war der ORF mit dem Wet­
terbericht zu Gast und be­
gleitete die 1. Klasse der VS 
Birkfeld bei ihrer For­
schungsreise durch den 
KLANGTUNNEL. Im Zuge 
des Schwerpunkttages zur 
Gebärdensprache begaben 
sich die Besucher in eine 
andere Welt – die gehörlo­
se Welt. Zahlreiche Kinder 
haben auch das Ferienpro­
gramm im KLANGTUN­
NEL genutzt und an den 
Donnerstagen im August 
fleißig experimentiert, ge­
forscht, gebastelt und ge­

malt.
Auch viele Reisegrup­

pen, Vereine, Firmen, 
Schulklassen und Gäste der 
Feistritztalbahn haben den 
KLANGTUNNEL in diesem 

Jahr besucht. Die Ohren 
wurden gespitzt und inter­
essiert zugehört.

Sie kennen den KLANG­
TUNNEL noch nicht und 
möchten mehr darüber er­

fahren? Dann kommen Sie 
doch vorbei: Führungen ab 
10 Personen sind auf An­
frage unter Tel.: 0676/8444 
722 80 ganzjährig mög­
lich!

Schon gehört?
Im KLANGTUNNEL, der Ausstellung rund ums Hören im 
Schloss Birkenstein, war 2017 wieder einiges los!

■
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Wohnungen
OT Birkfeld: Mietwoh­

nung (Hauptplatz 8), 
101,72 m², 3 Zimmer, 
Wohn/Esszimmer, Vor­
raum, Küche und Bad mö­
bliert, WC, Parkplatz.

Informationen unter 
Tel. 0664/313 99 39 oder 
0664/412 19 39.

OT Birkfeld: Mietwoh­
nungen (Hauptplatz 1) 
zwischen 37 m² und 67 m². 
Informationen und Besich­
tigungen unter Tel. 
0664/533 53 97.

OT Gschaid: sanierte 
Mietwohnung mit 180 m², 
Erdgeschoss, 4 Zimmer, 
neue Küche, 2 Bäder mit 
WC, Wirtschaftsraum,  
Carport-Autoabstellplatz, 
Garten. Aufteilung auf  
2 Wohneinheiten möglich, 
bezugsfertig im November 
2017. Weitere Informatio­
nen unter Tel. 03174/3665.

Häuser
OT Birkfeld: Wohn­

haus mit 1.000 m² Grund­
fläche und Gartenhaus in 
schöner, ruhiger Wohn­
siedlung zu verkaufen. An­
fragen und Informationen 
unter Tel. 0660/368 56 54.

Gewerbeflächen
OT Birkfeld: ehemali­

ge Gasthausräumlichkei­
ten (Hauptplatz 1). 

Informationen und  
Besichtigungen unter  
Tel. 0664/533 53 97.

Bauplätze
OT Birkfeld: Zwei Bau­

plätze mit 972 m² und  
925 m² in sonniger, ruhi­
ger Lage im Ortskern zum 
Preis von F 45,00 pro m². 

Informationen unter Tel. 
0660/730 31 75.

OT Birkfeld: Im Be­
reich des Lindenweges sind 
neu aufgeschlossene Bau­
plätze zwischen 830 m² 
und 1.060 m² in schönster 
Wohnlage zum Preis von  
F 35,00 pro m² verfügbar. 
Informationen erhalten 
Sie bei Bernhard Häusler 
unter Tel. 03174/4507-320.

OT Birkfeld: In der be­
reits bestehenden Siedlung 
des Lindenweges ist noch 
ein Bauplatz mit 747 m² 
zum Preis von F 30,00 pro 
m² verfügbar. Informatio­
nen erhalten Sie bei Bern­
hard Häusler unter Tel. 
03174/4507-320.

OT Birkfeld: Bei den 
Arzbergergründen (Spie­
gelgraber) sind noch zwei 
günstige Bauplätze mit 
1.104 m² zum Preis von  
F 10,00 pro m² bzw. mit 
1.038 m² zum Preis von  
F 15,00 pro m² verfügbar. 
Informationen erhalten 
Sie bei Bernhard Häusler 
unter Tel. 03174/4507-
320.

OT Koglhof: 3 aufge­
schlossene Bauplätze mit 
jeweils 800 m² im Almen­
land - Informationen unter 
Tel. 0664/19 10 921

OT Waisenegg: In der 
Steinbrennersiedlung sind 
noch zwei sonnige, voll 
aufgeschlossene Bauplätze 
zum Preis von F 21,00 pro 
m² zur Verfügung, welche 
eine Größe von 706 m² 
und 748 m² haben. Infor­
mationen erhalten Sie bei 
Bernhard Häusler unter 
Tel. 03174/4507-320.

Kleinanzeigen

Tradition und Kunst­
handwerk – das ist seit 14 
Jahren das Motto des Wai­
senegger Christkindlmark­
tes. Mitten in der Pilger­
stätte Gallbrunnen fanden 
die Besucher auch heuer 
wieder schöne und ausge­

fallene Geschenke und 
Mitbringsel für das Weih-
nachtsfest. Neben dem 
Kunsthandwerk gab es 
auch kulinarische Schman­
kerl und ein umfangrei­
ches vorweihnachtliches 
Rahmenprogramm.

Waisenegger 
Christkindlmarkt
Tradition in der Vorweihnachtszeit

■
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02.01.2018
Blutspenden

Veranstalter:  
ESV Waisenegg, Aula 
BORG/PTS, OT Birkfeld 
13:00 – 19:00 Uhr

06.01.2018
Landjugendtheater

Veranstalter: Landjugend 
Koglhof, VS Koglhof,  
OT Koglhof, 20:00 Uhr

06.01.2018
Dreikönigsturnier

Veranstalter: ESV Waisen-
egg, GH Hammerlschmied 
OT Waisenegg, 07:00 Uhr

06.01.2018
Schi- und Schneeschuh-
wanderung - Stuhleck

Veranstalter: ÖAV Birkfeld 
Abfahrt Busbahnhof 
OT Birkfeld, 07:00 Uhr

06.01.2018
Rotkreuzball

Veranstalter:  
Rotes Kreuz Birkfeld 
Peter Rosegger-Halle 
OT Birkfeld, 19:30 Uhr

13.01.2018
Eisstock-Schnuppertag für 
Jugendliche

Veranstalter: ESV Gschaid 
Eisstockanlage 
OT Gschaid, 14:00 Uhr

13.01.2018
Feuerwehrball

Veranstalter: Freiwillige  
Feuerwehr Koglhof 
GH Augsten, OT Koglhof 
20:30 Uhr

19.01.2018
Eisstockturnier der Vereine

Veranstalter: ESV Gschaid 
Eisstockanlage,  
OT Gschaid, 18:30 Uhr

20.01.2018
Gemeindeschitag - Hauser 
Kaibling

Veranstalter:  
Marktgemeinde Birkfeld 
Infos im Blattinneren!

26.01.2018
Eisstock-Firmenturnier

Veranstalter: ESV Gschaid 
Eisstockanlage 
OT Gschaid, 18:30 Uhr

27.01.2018
Vollmondwanderung

Veranstalter: ÖAV Birkfeld 
Abfahrt Busbahnhof 
OT Birkfeld, 18:00 Uhr

27.01.2018
Feuerwehrball

Veranstalter: Freiwillige  
Feuerwehr Birkfeld 
Peter Rosegger-Halle  
OT Birkfeld, 20:30 Uhr

28.01.2018
Jahreshauptversammlung

Veranstalter: ÖKB Koglhof 
GH Augsten, OT Koglhof 

03.02.2018
Schitour

Veranstalter: ÖAV Birkfeld

04.02.2018
Kindermaskenball

Veranstalter:  
Elternverein Birkfeld 
Peter Rosegger-Halle  
OT Birkfeld, 14:30 Uhr

13.02.2018
Eisschießen mit OG Passail

Veranstalter: ÖAV Birkfeld 
Abfahrt Busbahnhof  
OT Birkfeld, 13:00 Uhr

13.02.2018
Faschingsdienstagsaktion 
"Tausche Chef"

Veranstalter: Ortsentwick-
lungsverein Birkfeld 
11:00 Uhr

15.02.2018
Musical “Romy & Julian"
Veranstalter: BORG Birkfeld 
Peter Rosegger-Halle  
OT Birkfeld, 19:30 Uhr

16.02.2018
Musical "Romy & Julian"
Veranstalter: BORG Birkfeld 
Peter Rosegger-Halle 
OT Birkfeld, 19:00 Uhr

17.02.2018
Schitour
Veranstalter: ÖAV Birkfeld

17.02.2018
Musical "Romy & Julian"
Veranstalter: BORG Birkfeld 
Peter Rosegger-Halle  
OT Birkfeld, 19:30 Uhr

18.02.2018
Birkfelder Ortsschitag
Veranstalter: Union Birkfeld 
- Sektion Schi, Schilift  
Wiesenhofer, Miesenbach 

01.03.2018
Irland – Reiseimpressionen 
der grünen Insel
Schlagers, OT Birkfeld 
19:30 Uhr

09.03. - 11.03.2018
Schitourentage Oppenberg
Veranstalter: ÖAV Birkfeld

10.03.2018
Die große Backtour
Veranstalter: Christian  
Ofner, Peter Rosegger-Halle  
OT Birkfeld, 19:00 Uhr

10.03.2018
2. Tag der Gesundheit
Veranstalter: Ausschuss für 
Gesundheit und Soziales 
Neue Mittelschule 
OT Birkfeld, 10:00 Uhr

14.03.2018
Jodeln Total – Jodelkurs

Veranstalter:  
Verein Straße der Musik 
Schlagers, OT Birkfeld 
18:00 Uhr, Informationen 
unter Tel. 0664/57 93 872

16.03.2018
Ausstellungseröffnung:  
Erwin Lackner 
Galerie Reitbauer 
OT Birkfeld, 19:00 Uhr

17.03.2018
Konzert: John Ryan's Band

Schlagers, OT Birkfeld 
20:00 Uhr

23.03.2018
Mehlspeisenverkauf zuguns-
ten der Kinderkrebshilfe

Veranstalter: Kinderfreunde 
Birkfeld, Unterer Hauptplatz, 
OT Birkfeld, 14:00 Uhr

24.03.2018
Frühlingskonzert

Veranstalter: Musikverein 
Birkfeld, Peter Rosegger-
Halle, OT Birkfeld,19:00 Uhr

31.03.2018
Ostereiersuchen

Veranstalter: Kinderfreunde 
Birkfeld, Galgenwald 
OT Birkfeld, 14:00 Uhr

31.03.2018
Osterfeuer

Veranstalter: Landjugend 
Birkfeld, Putzenhof 
OT Birkfeld, 21:00 Uhr

31.03.2018
Osterfeuer

Veranstalter: Landjugend 
Koglhof, OT Koglhof

Veranstaltungen

HINWEIS  
Wir ersuchen alle Vereine 
und Institutionen ihre Ver-
anstaltungstermine für 
das 1. Quartal 2018 bis 
spätestens 02. März 2018 
im Marktgemeindeamt 
Birkfeld bekanntzugeben.



Birkfeld aktuell30

Müllabfuhr
Restmüllabfuhr 
Donnerstag, 04. Jänner, 01. Februar, 01. März, 29. März

Abfuhr der gelben Säcke
Freitag, 12. Jänner, 23. Februar

Bioabfuhr (braune Tonne)
Donnerstag, 11. Jänner, 25. Jänner, 08. Februar, 22. Februar,  
08. März, 22. März

Abfuhr der Papiercontainer
Dienstag, 06. Februar, 20. März

Öffnungszeiten der  
ALTSTOFF-SAMMELZENTREN
ASZ OT Birkfeld:
jeden Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr
jeden Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
jeden 1. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr

ASZ OT Haslau:
jeden 2. Freitag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr

ASZ OT Koglhof:
jeden 3. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr

ASZ OT Waisenegg:
jeden 4. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr

Termine

Amtstage
Bezirkshauptmannschaft Weiz
Sozialarbeit: Sprechtag jeden Dienstag und Freitag  
von 08:00 bis 12:30 Uhr

Jugendwohlfahrtsreferat:  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat  
von 08:00 bis 12:00 Uhr in der Außenstelle
Haus der Gesundheit, Schulgasse 4,  
Erdgeschoss, Tel. 03174/4770

Kammer für Arbeiter und Angestellte
Freitag, 12. Jänner, 09. Februar, 09. März
von 08:30 bis 12:00 Uhr im Marktgemeindeamt Birkfeld

Hauskrankenpflege
Pflegeteam und Heimhilfe sind im Haus der Gesundheit 
von Montag bis Freitag von 11:00 – 12:00 Uhr unter  
Tel. 03174/4877 erreichbar. Dem Telefon ist ein  
Anrufbeantworter angeschlossen.

Sozialversicherung der Bauern
Montag, 15. Jänner, 16. Februar, 16. März   
von 11:30 bis 14:00 Uhr 
im ehemaligen Gemeindeamt Gschaid

Kostenlose Rechtsberatung 
Donnerstag, 04. Jänner, 01. Februar, 01. März    
Im Marktgemeindeamt steht Ihnen in der Zeit von 15:00 bis 
17:00 Uhr Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer kos-
tenlos für Fragen und Probleme zur Verfügung.

TKV-Sammelstelle 
In der Kläranlage Birkfeld-Gschaid von Montag bis Freitag 
von 07:00 Uhr bis 10:00 Uhr, Klärwärter Tel.: 03174/4560

Strauch- und Grasschnitt

Sammelplatz beim Bauhof, Auergraben 2

ÖFFNUNGSZEITEN:
In den Monaten Jänner und Februar 2018 ist der Entsor-
gungsplatz geschlossen! 

Ausnahme:
Am Samstag, 13. Jänner 2018
ist der Sammelplatz für die Christbaumentsorgung
von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet!

März, April, November:
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr
Mai bis Oktober:
Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr

Berechtigungskarten für die Ablieferung von Strauch- und 
Grasschnitt sind im Marktgemeindeamt (Bürgerservice) er-
hältlich.
Jahreskarte (März bis November): E 40,00	

Ortsstelle Birkfeld: 050 144 5-30300
Krankentransport: 14844

NOTRUF: 144

Diensthabende Ärzte  
1. Quartal 2018
01.01.		  Dr. B. Hasiba, Birkfeld
06.01./07.01.	 Dr. F. Ritter, Gasen
13.01./14.01.	 Dr. B. Hasiba, Birkfeld
20.01./21.01.	 Dr. M. Adomeit, Birkfeld
27.01./28.01.	 Dr. F. Ritter, Gasen

03.02./04.02. 	 Dr. B. Hasiba, Birkfeld
10.02./11.02.	 Dr. U. Eichberger, Birkfeld
17.02./18.02.	 Dr. C. Geyer, Strallegg
24.02./25.02.	 Dr. M. Adomeit, Birkfeld

03.03./04.03.	 Dr. F. Ritter, Gasen
10.03./11.03.	 Dr. C. Geyer, Strallegg
17.03./18.03.	 Dr. U. Eichberger, Birkfeld
24.03./25.03.	 Dr. B. Hasiba, Birkfeld
31.03.		  Dr. B. Hasiba, Birkfeld
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Dr. Adomeit	 03174 / 3311

Dr. Eichberger	 03174 / 3311

Dr. Engelberger-Polz	 0664 / 424 48 41

Dr. Geyer	 03174 / 2020

Dr. Graf	 0650 / 751 42 47

Dr. Hasiba	 03174 / 4420

Dr. Heschl-Koller	 03174 / 31733

Dr. Liebenberger	 03174 / 30470

Dr. Mateju	 03174 / 3990

Dr. Mücke	 0664 / 191 66 55

Dr. Putz-Scholz	 03174 / 4469

Dr. Ranegger	 03174 / 4844

Dr. Ritter	 03171 / 380

ÄRZTE 
Telefonnummern

Edelsee Straße 16, 8190 BIRKFELD 

GmbH & Co KG

www.arzberger-birkfeld.at

Tel.: 03174 / 4701-0

Näheres unter 03174 / 4701 oder

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten,  
einen guten Start ins neue Jahr und bedanken uns 
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen!Villeroy&Boch O.Novo

WC-AUSTAUSCH-
AKTION
Laufzeit bis 28. Februar 2018

€ 390,– 
inkl. Montage und Ust.




